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Landkreis
2680 Männer und Frauen
sind im wehrfähigen Alter.

Edertal
„Heimspiel Wissenschaft“:
Workshop zum 3D-Druck.

Bergheim
Neuer Bikepark kann
genutzt werden.

Festmeile und volles Programm
Korbach feiert Altstadt-Kulturfest vom 4. bis 7. Juli

gen gibt es mit „The
BEAT!radicals“, „Next
Chapter“ und dem Halbfi-
nale des EWF Band- und Ta-
lentwettbewerbs 2024 erst-
klassige handgemachte
Musik zu genießen.

.Weindorf: Für viele Korba-
cherinnen und Korbacher
ist dasWeindorf ein absolu-
ter Anziehungspunkt. In
diesem Jahr begeistert es
am Freitagabend mit ei-
nem Konzert der interna-
tional besetzten Backstreet-
Boys-Tribute-Band „Backs-
treets Back“. Am Donners-
tagabend sorgen bereits die
bayerischen „Würzbuam“
für ausgelassene Stim-
mung im Weindorf. Der
Samstagabend steht im Zei-
chen der Band „Goldmeis-
ter“, die auf außergewöhn-
liche Weise bekannte Hip-
Hop-Lieder der 1990er-Jah-
re mit dem unvergleichli-
chen Swing-Sound der
1920er-Jahre kombiniert.
Auch am Sonntag ist im
Weindorf jede Menge los,
wenn die Bad Arolser Band
„Müller-Meyer-Schulze“
auftritt.

.Freilichtbühne: Zur Eröff-
nung des Altstadt-Kultur-
festes spielt die Comedy-A-
capella-Truppe „U-Bahn-
Kontrollöre in tiefgefrore-
nen Frauenkleidern“. Kar-
ten sind noch im Vorver-
kauf an allen bekannten
Stellen und in der Korbach-
Info in der Fußgängerzone
erhältlich. Darüber hinaus
wird es Theater-Aufführun-
gen der Freilichtbühne ge-
ben. red/dau

wechslungsreiche Mi-
schung von verschiedenen
Programmpunkten gebo-
ten: Von der stimmungs-
vollen Mallorca-Party bis
hin zu mitreißender elek-
tronischer Musik.

.Rathaus-Bühne: Die Rat-
haus-Bühne bietet ein viel-
fältiges Programm ganz im
Zeichen handgemachter
Rock- und Popmusik. Ein
besonderer Höhepunkt ist
der Auftritt der Foo-
Fighters-Tribute-Band „Fly
Fighters“ am Freitagabend.
Auch an den anderen Ta-

haus Band.

.Lengefelder Straße: Dieser
Bereich der Festmeile lädt
zum Verweilen ein: Hier
präsentieren sich unter an-
derem die Stadtbücherei
und das Jugendhaus mit
bunten Angeboten. Auf
dem Feldhühnerchen-
Kump gibt es wieder Live-
Musik.

.Obermarkt: Auf dem Ober-
markt erwartet die Besu-
cher ein aufregendes Pro-
gramm: Neben erfrischen-
den Cocktails wird eine ab-

tag, 6. Juli, von 12 bis 18 Uhr
ein Flohmarkt am Brauberg
statt. Am Sonntag, 7. Juli,
wird an gleicher Stelle von 12
bis 18 Uhr ein Flohmarkt für
Kinder im Alter von 6 bis 14
Jahren geboten.

.Le petit Paris: Der Hof der
Musikschule verwandelt
sich mit dem „Le petit Pa-
ris“ in einenOrt voller fran-
zösischem Flair. Natürlich
gibt es dort auch wieder ei-
ne Bühne: Programm-High-
lights sind die kubanische
Band „Havanna con Klasse“
oder auch die Viktoria Nier-

Korbach – Das Korbacher Alt-
stadt-Kulturfest lockt von
Donnerstag, 4. Juli, bis Sonn-
tag, 7. Juli, wieder in die
Kreis- und Hansestadt. „Wir
freuen uns sehr auf dieses
Fest der Begegnungen“, sagt
Korbachs Bürgermeister
Klaus Friedrich, der gemein-
sam zusammen mit Chef-Or-
ganisator Denis Heller vom
Kulturamt und Geschäftsfüh-
rer Frank Benz vom Haupt-
sponsor EWF das Programm
vorstellte. An vier Tagen wird
ein buntes und abwechs-
lungsreiches Programm ge-
boten. Dazu gehören Live-
Musik, Spiel und Spaß für die
Kleinen im Kinderdorf am
Südportal der Kilianskirche,
Straßentheater, Kunst und
Auftritte von verschiedenen
Abteilungen heimischer
Sportvereine sowie Darbie-
tungen von Tanzgruppen.
Außerdem werden wieder
Führungen durch die histori-
sche Altstadt, die Korbacher
Spalte und das Besucherberg-
werk in Goldhausen angebo-
ten – Attraktionen für Kinder
locken außerdem ins und ans
Wolfgang-Bonhage-Museum.
„Wir haben im vergange-

nen Jahr mit dem Musik-Pa-
villon am Feldhühnerchen-
Kump versucht, die Festmeile
in der Lengefelder Straße hi-
nauf zur Bühne im Hof der
Musikschule zu beleben. Das
kam bei den Besucherinnen
und Besuchern sehr gut an.
Nunmotzenwir das Areal am
Kump etwas auf. Dort wird es
Live-Musik auf einem Podest
geben, das auch überdacht
sein wird“, erläutert Dennis
Heller. Erstmals findet beim
Altstadt-Kulturfest am Sams-

Laden herzlich zum Altstadt-Kulturfest nach Korbach ein (von links): Frank Benz, Klaus
Friedrich und Denis Heller. FOTO: PHILIPP DAUM

sp
re
ng
er
,K
or
ba
ch

Polo-Shirt
89,99 €

auch in weiß,
schwarz, grau
u. braun

Polo-Shirt
29,99 €

auch in blau,
beige, mint
u. navy blue

Polo-Shirts
je 39,99 €

POLO -V I E L FA LT
LACOSTE + TIMEZONE + PME LEGEND + SELECTED + TOM TAILOR DENIM + BASEFIELD + GANT + MARC O‘POLO + TOMMY JEANS + FYNCH-HATTON

Auch online:
manhenke.de

Garantiert bis zu10%mehr als das höchste Angebot
eines Mitbewerbers. Wir zahlen für Feingold bis zu 69,85 €/g.

34519 Diemelsee www.p i s to r ius - fens te r .de
Tel. 02993 / 9640-0 in fo@pi s to r ius - fens te r .de

Türen öffnen mit
Fingerabdruck!
Smarte Features
für Ihre Haustür.
Wir beraten Sie gerne!

Juwelier
RUBIN
Bahnhofstraße 2
34497 Korbach

Fußgängerzone, neben Enzian
Tel.: 05631 / 986 2440
Mo.-Fr. 9:30-16:00 Uhr

Sa. bis 13:00 Uhr

ZAHNGOLD-
ANKAUF

• Goldschmuck
• Erbschaften
• Barren
• Broschen
• Silberbestecke
• Silberschmuck
• Münzen
• Ringe
• Ketten
• Bruchgold
• Zinn
• Reichsmark

Gold & Silber
ANKAUF
Der Sachverständige stets vor Ort

E-Mail: EDT@wlz-online.de
Tel. 05631-5 60-121

So erreichen Sie uns:
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Neue Sirenen im Einsatz
Bad Wildungen baut Warninfrastruktur weiter aus

Bad Wildungen – Die Bedeu-
tung einer gut ausgebauten
Warn-Infrastruktur hat in
den vergangenen Jahren wie-
der deutlich zugfenommen.
Auch Bad Wildungen will bei
drohenden Katastrophenla-
gen die rechtzeitige War-
nung der Bevölkerung und
Alarmierung der Feuerwehr
gewährleisten. Die Sirenen-
Infrakstruktur soll daher wei-
ter ausgebaut werden. Neu
installiert ist bereits eine Sire-
nenanlage am Schützenplatz.
Besonders bei unerwarte-

ten Gefahrenlagen, die umge-
hende Warnung erfordern,
sind Sirenen ein wichtiges In-
strument imWarnmittelmix,
heißt es in einer Pressemittei-
lung der Stadt Bad Wildun-
gen. „Sirenen sind vor allem
nachts ein geeignetes Mittel,
die Bevölkerung zu alarmie-
ren und frühzeitig auf dro-
hende Gefahren aufmerksam
machen, also dann ‚aufzuwe-
cken‘, wenn die Rundfunkge-
räte oder die eigenen Mobil-
funkgeräte ausgeschaltet
sind“, informieren Katrin
Buhl vom Ordnungsamt und
Frank Volke von der Bad Wil-
dunger Feuerwehr. Die ge-
warnten Personen können
sich anschließendüberweite-
re Kanäle wie Rundfunk,
Warn-Apps oder Webseiten

genauer über die Gefahr und
Verhaltensempfehlungen in-
formieren. Im Zuge der lan-
desweiten Umstellung auf Di-

gitalfunkwurden die in Kern-
stadt und Stadtteilen vorhan-
denen Sirenen bereits auf
den neuesten Standard des

Tetra-Bos-Digitalfunks ge-
bracht. Für die neue elektro-
nische Sirenenmastanlage
auf dem Schützenplatz am
Talquellenweg floss ein Zu-
schuss des Bundes in Höhe
von 15 000 Euro. Das Sirenen-
förderprogramm wird aus
den Mitteln des Bundesamts
für Bevölkerungsschutz und
Katastrophenhilfe (BBK) fi-
nanziert. Zukünftig soll die
Sireneninfrastruktur weiter
ausgebaut werden, kündigen
Buhl und Volke an. Zeitnah
soll eine elektronische Mast-
sirene am Dorfplatz in Oders-
hausen installiert werden,
die über das Tetra-Bos-Netz
angesteuert werden kann.
Später ist zudem eine Sire-
nenanlage am Bürgerhaus
Altwildungen geplant.
Stadtbrandinspektor Ale-

xander Paul erläutert die Sig-
nale: Die Warnung der Bevöl-
kerung erfolgt durch einen
einminütigen auf- und ab-
schwellenden Heulton. Die
Entwarnung wird durch ei-
nen einminütigen Dauerton
signalisiert. Die Alarmierung
der Feuerwehr ist dagegen
ein einminütiger Dauerton,
der zweimal unterbrochen
wird. Künftig heult an jedem
vierten Samstag im Monat
zwischen 11.45 und 12 Uhr
die Sirene zur Probe auf. red

Funktionstest am Samstag: Die neue Sirene am Schützen-
platz heult zur Kontrolle erstmals auf. FOTO: CONNY HÖHNE

Wie 3D-Druck die Kreativität fördert
Professorin kehrt für das „Heimspiel Wissenschaft“ an Edersee zurück

vom interdisziplinären „Ma-
ke and Break Lab“ darstellen.
Sie bringt gedruckte Bei-

spiele zum Anfassen und Er-
klären mit, beispielsweise
nachhaltige und strukturop-
timierte 3D-gedruckte Pilz-
komposite als Baustoff, 3D-
bedruckte Textilien, die ihre
Form ändern können, und
neuartige Leichtbaustruktu-
ren. Außerdem bietet ein 3D-
Drucker in Edertal die Mög-
lichkeit, das Verfahren live
zu beobachten. In einem klei-
nen Workshop erleben Kin-
der die Verfahrenstechnik
spielerisch.
Der Zeitplan: 11 bis 12 Uhr,

Vortrag und Gespräch mit
Christina Völlmecke.
12 bis 14 Uhr, interaktives

Programm und gemeinsame
Gespräche mit dem Team in-
klusive Live3D-Druck und
Kinderworkshop.
Der Eintritt ist frei und die

Veranstaltung kostenlos. red

und 3D-Druck gemeinsam?
Was sind Maker und wieso
bedeutet MINT nicht Minze?
Solche Fragen greift sie auf
und zeigt, was man mit 3D-
Druck alles „einfach mal ma-
chen“ kann und wie das mit
Mechanik zusammenhängt.
Die Veranstaltung richtet
sich an alle, die sich für das
Thema 3D interessieren, ob
Schülerinnen und Schüler,
ob Erwachsene im Berufsle-
ben oder im Ruhestand. Ein
spezieller Kinderworkshop
arbeitet das Thema für das
sehr junge Publikum auf. 3D-
Druck umfasst eine Ferti-
gungstechnik, bei der dreidi-
mensionale Objekte schicht-
weise aufgebaut werden. Wie
Christina Völlmecke den
Weg aus der Strukturmecha-
nik zu dieser Zukunftstech-
nologie gefunden hat und
warum der 3D-Druck sie wie-
der und wieder aufs Neue be-
geistert, berichtet die Inge-
nieurin in Edertal.
Am Beispiel des geläufigen

Kunststoff-3D-Drucks stellt
sie die vielfältigen Anwen-
dungsmöglichkeiten in For-
schung und Lehre vor: von
der Nutzung für (außer-)schu-
lische MINT-Projektwerkstät-
ten für die Fachkräfte von
morgen bis hin zur Herstel-
lung von nachhaltigen Mate-
rialien und Strukturen mit-
hilfe des Grundlagenwissens
der Strukturmechanik.
Wie 3D-Druck dabei Team-

geist und Kreativität fördert
und zur Selbstwirksamkeit
sowie Selbstermächtigung
von Menschen beiträgt: Das
will Christina Völlmecke ge-
meinsam mit ihrem Team

see, an den sie noch heute
mit ihrer eigenen Familie
sehr gerne zurückkehrt. Sie
lädt die Öffentlichkeit ein
zum Gespräch und Work-
shop über 3D-Druck.
Was haben Schokolade

Edertal – Die bundesweite
Veranstaltungsreihe „Heim-
spiel Wissenschaft“ bringt
Wissenschaftler in ihre länd-
lichen Heimatorte. Dort er-
zählen sie, worüber, wie und
warum sie forschen und was
das mit unser aller Leben zu
tun hat. Sie beantworten Fra-
gen und diskutieren mit ih-
ren Gästen. Eingeladen sind
alle, die das Thema spannend
finden – ganz ausdrücklich
auch Menschen, die mit wis-
senschaftlicher Forschung im
Alltag normalerweise wenig
oder nichts zu tun haben
oder das zumindest vermu-
ten.
Ihr „Heimspiel Wissen-

schaft“ bestreitet die Profes-
sorin Dr. Christina Völlme-
cke am Sonntag, 14. Juli, ab
11 Uhr, in der Gaststätte End-
station, im Vereinsheim der
Segelsportgemeinschaft
Edersee. Die Ingenieurin und
Professorin für Mechanik an
der Technischen Uni Berlin
verbrachte in ihrer Kindheit
und Jugend viel Zeit am Eder-

Christina Völlmecke infor-
miert am 14. Juli in der
Bringhäuser „Endstation“
über 3D-Druck. FOTO: TU BERLIN/PR

Wohnung zum Kauf gesucht. Finanzi-
ell abgesicherte Familie sucht eine 1-4
Zi. Wohnung o. ein Einfamilienhaus,
gerne renovierungsbedürftig, zum Kauf
für die priv. Altersvorsorge. ☎ (05631)
9875240

Sie suchen Büroräume?

Warmmiete
9,90 €/m²

eingerichtete einzelne
Räume von 10 bis 30 m²

oder die Gesamtfläche
eingerichtet 160 m² inkl. Internet

inkl. Strom

Wir vermieten:

Anfragen an:
Wilhelm Bing Druckerei und Verlag GmbH
z. Hd. Herrn Markus Dittmann
E-Mail: markus.dittmann@wlz-online.de

W i t

Korbach-
Altstadt

Meine Heimat. Meine Zeitung.

Vermietung

Immobilienankauf

#wirtungut

Bereichern Sie unser Teamals

Pflegefachkraft (Altenpfleger:in oder
Gesundheits- und Krankenpfleger:in)

LWL-PflegezentrumMarsberg
zum frühestmöglichen Eintrittstermin
Vollzeit und Teilzeit möglich
unbefristet

LWL-PflegezentrumMarsberg
Glindeplatz 3
34431 Marsberg

Mehr Informationen unter:

www.karriere.lwl-marsberg.de

Bereichern Sie unser Team als

Pflegefachkraft und/oder Erzieher:in
(m/w/d) für unseren Abrufpool

Marsberg
Teilzeit
zum frühestmöglichen Eintrittstermin

Kraftfahrer:in (m/w/d)
für den zentralen Fahrdienst

Marsberg
Vollzeit
befristet
zum frühestmöglichen Eintrittstermin

LWL-Einrichtungen Marsberg
Weist 45
34431 Marsberg

Mehr Informationen finden Sie unter:

karriere.lwl-marsberg.de

#wirtungut
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FRÜHSPORTLER
GESUCHT!

Wir suchen für die tägliche Zustellung der Waldeckischen
Landeszeitung in den frühen Morgenstunden

ZUSTELLER (w/m/d)
als Urlaubs- oder Krankheitsvertretung

Wir bieten:
 leistungsgerechte Vergütung
 Nachtzuschlag bei Dauer über 2 Stunden vor 6:00 Uhr
 4 Wochen bezahlter Urlaub jährlich
 Gratisexsemplar der Waldeckischen Landeszeitung
 eigenverantwortliche Tätigkeit vor Ort

Sie haben Interesse
an einem Nebenverdienst?
Wir freuen uns auf Ihren Anruf und
informieren Sie gern:
Daniel Karzelek, 05631/560-213,
zvginfo@wlz-online.de
www.wlz-online.de/zeitung/zusteller/

KORBACH-STADT
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Mit 18 zum Bund
2680 Männer und Frauen im Kreis sind im wehrfähigen Alter

Waldeck-Frankenberg – Für die
neue Form der Wehrpflicht
wären in Waldeck-Franken-
berg als jüngste rund 1400
Männer und 1280 Frauen im
wehrfähigen Alter betroffen.
Das sind die Geburtsjahrgän-
ge 2006 und 2007 – sollte das
Verteidigungsministerium
die vorgestellte Wehrdienst-
reform wie angekündigt be-
reits 2025 in Kraft treten las-
sen. Die Zahlen finden sich in
der Bevölkerungsstatistik des
Hessischen Statistischen Lan-
desamts für das Jahr 2023.
Insgesamt leben im Land-
kreis zurzeit rund 159 189
Menschen.
Nach den Plänen von Pisto-

rius soll der Wehrdienst aber
nicht in seiner alten Form
aufleben, wir berichteten. Bis
zur Aussetzung der Wehr-
pflicht 2011 wurden alle

Männer erfasst und größten-
teils auch gemustert. Dann
erfolgte die Einberufung zur
Bundeswehr oder die Absol-
vierung des Wehrersatz-
dienstes beziehungsweise des
Zivildienstes. Nach den neu-
en Plänen erhalten die in Fra-
ge kommenden Männer und
Frauen im Kreis zukünftig ei-
nen Fragebogen, in dem An-
gaben zur Person und Taug-
lichkeit gemacht werden
müssen. Für Männer ist die
Beantwortung verpflichtend,
für Frauen nicht. Danach er-
hält ein Teil der Männer eine
Aufforderung zurMusterung.
Frauen können sich freiwillig
mustern lassen.
Bisher bekommen Männer

imwehrfähigen Alter von der
Bundeswehr lediglich ein In-
formationsschreiben. Durch
die Neuregelung des Wehr-

pflichtgesetzes sind die Mel-
debehörden seit 13 Jahren
verpflichtet, dem Bundesamt
für Wehrverwaltung einmal
jährlich bis zum 31. März die
notwendigen Daten von
Deutschen, die im darauf fol-
genden Jahr volljährig wer-
den, zu übermitteln. Gegen
die Datenweitergabe konn-
ten Betroffene bislang aber
Widerspruch einlegen. Ob es
diese Möglichkeit in Zukunft
noch geben wird, erscheint
fraglich; würde es doch dem
Pflichtgedanken widerspre-
chen.
Die Untersuchung zur Fest-

stellung der Dienstfähigkeit
findet zurzeit in den soge-
nannten Karrierecentern
statt. Bundesweit gibt es 16
dieser Bundeswehr-Einrich-
tungen – eins davon in Kassel.
Mit Ende des Kalten Kriegs

wurden zahlreiche Kasernen
in Deutschland geschlossen
und die militärischen Einhei-
ten aufgelöst.
Im Landkreis gibt es mit

der Burgwaldkaserne in Fran-
kenberg nach wie vor einen
Bundeswehr-Standort. Dort
geht das Fernmeldebataillon
Elektronische Kampfführung
932 seinen Aufgaben nach.
Derzeit sind etwa 700 Solda-
ten in der Burgwaldkaserne
stationiert. Hinzu kommen
weitere Zivilbeschäftigte.

dau/mha

Nach den neuen Plänen erhalten Männer und Frauen im Kreis zukünftig einen Fragebogen, in dem Angaben zur Person
und Tauglichkeit gemacht werden müssen. FOTO: IMAGO/

„Barfuß durch unsere Welt“
Renate Olbrich stellt Malerei und Fotografien aus

schichtete transparente Pa-
piere, um Struktur zu erzeu-
gen.
Die Ausstellung ist bis zum

11. August zu sehen. Geöffnet
ist dienstags bis freitags von
16 bis 18 Uhr, samstags und
sonntags von 15 bis 17 Uhr.
Der Eintritt ist frei. lb

Qualitäten erhalten.
Renate OlbrichsWerke the-

matisieren vor allem die be-
drohte Natur und Ökologie.
Ihre Malereien zeigen abstra-
hierte Tierewie Hasen, Gazel-
len und Katzen, die in surrea-
len Räumen agieren. Sie ver-
wendet collagierte und ge-

Korbach – Renate Olbrich
zeigt in der Galerie des Kunst-
vereins Korbach im Bürger-
haus Fotos und Gemälde. Die
in Korbach geborene und
heute in Krefeld lebende
Künstlerin stellt die Ausstel-
lung unter das Thema „Bar-
fuß durch unsere Welt“.
Mit Hilfe der Technik der

Solarisation kreiert Olbrich
neue Bildwelten, die an Male-
rei erinnern. Ihre Arbeiten
überführen die ursprüngli-
che Farbigkeit in ausdrucks-
volle Farbabstufungen, die
den Betrachter in eine imagi-
näre Welt entführen.
Renate Olbrich verwendet

für Ihre Arbeit analoge Kame-
ras. Sie erstellt klassische
Handabzüge von Farbnegati-
ven und Diapositiven, die sie
in der Dunkelkammer über-
belichtet und farblich ver-
fremdet. Durch die Verwen-
dung von speziellen Chemi-
kalien entstehen intensive
Farbwerte, oft in Rot, Orange
oder Gelb. Im Anschluss wer-
den Hintergründe und De-
tails verwischt. Olbrich ver-
wendet dazu ein ihr entwi-
ckeltes Verfahren, wodurch
sich die Farben ausbreiten
und ihre Arbeitenmalerische

Abstrahierte Tiere, surreale Räume: Renate Olbrich themati-
siert Natur. FOTO: LUTZ BENSELER

Flechtdorferstr. 4
34497 Korbach

Tel. 05631/5063 100

Varnhagenstr. 4
34454 Bad Arolsen

Tel.: 05691/6238504

auf ALLES!!!!
3333%%

NurNur
Montag,Montag,

1. Juli 20241. Juli 2024

von 9.00von 9.00
bis 18.00bis 18.00

UhrUhr

Knallharte Rabatte für alle

URLAUBSAKTION 2024URLAUBSAKTION 2024
Nur Montag, 1. Juli 2024Nur Montag, 1. Juli 2024

Landesstraße 20 · 35104 Lichtenfels
Tel.: 0 64 54 / 8 86 · Mobil: 01 71 / 6 73 56 61
Fax: 0 64 54 / 91 19 87 · Email: Containerservice-boetzel@t-online.de

Bötzel
Günter Bötzel

Geschäftsführer

G
m
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Unser

Service
• Container von 1- 40 m³

diverse Ausführungen
• Industriemüllentsorgung
• Abfallentsorgung u.

Verwertung
• Containervermietung für

Gewerblich und Privat
• Entrümpelung
• Altmetalle

Containerservice Bötzel GmbH

Containerservice

Stilvoll
eingerichtete
Zimmer zu
vermieten in
einer schönen
Umgebung

Preis pro Tag 35 Euro inkl.
Endreinigung. Küche und
großes Bad vorhanden.
Bettwäsche und Handtücher inkl.
Frühstück auf Anfrage.

0152 22067044
www.zimmerflair.de
34471 Volkmarsen/Ehringen

Inh. Martina Braun

GOLDANKAUF KASSEL

Obere Königsstraße 37a · 34117 Kassel · Telefon 0561 50 555 15
(direkt am Opernplatz, unterhalb Brillen Fielmann)

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 10.00–18.00 Uhr · Sa. 10.00–15.00 Uhr
www.goldankaufkassel.de

• ALTGOLD
• Zahngold (auchmit Zähnen)
• Goldmünzen
• Goldbarren
• Silberschmuck undMünzen
• Erbnachlässe/DM, kompl. Münzsammlungen
• LUXUSUHREN

MACHEN SIE IHR GOLD ZU GELD

Seit
15 Jahren

Seriös und transparent
Unkompliziert & schnell

Sofort Bargeld!

Arbeits-Sicherheitsschuhe
und Wanderschuhe

Schuhhaus Vach
Lichtenfels-Goddelsheim • Tel. 05636/273

Gartenbau
KURZROCK
• Heckenschnitt
• Pflasterarbeiten
• Baumfällung & -pflege

Ziegelhütte 4 · Korbach · Tel.: 05631-64628
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Gemeinde erfüllt Wunsch
Neuer Bikepark kann von Kindern und Jugendlichen genutzt werden

Landschaftsarchitektur
„Schöne Aussichten“, der Bau
ausgeführt vom Unterneh-
men Klei aus Kassel.
Das Projekt wurde mit 70

Prozent aus dem Programm
„Aktive Kernbereiche“ geför-
dert. Die 6000 Quadratmeter
große Anlage wird noch mit
Bäumen und Sträuchern be-
pflanzt. Nach den Sommerfe-
rien soll der Bikepark an der
Eder in einem Festakt mit
den Projektpartnern der akti-
ven Kernbereiche und der Ge-
samtschule Edertal offiziell
seiner Bestimmung überge-
ben werden. red

unterteilt sich in mehrere
Funktionsbereiche. Direkt an
den Ederradweg angrenzend
sind großzügige Sitzgelegen-
heiten für eine kurze Rast
oder auch verschiedene Spiel-
geräte für einen längeren
Aufenthalt verbaut. Der an-
grenzende Bikepark, in Fach-
kreisen „Pumptrack“ ge-
nannt, bietet neben dem
Spielbereich eine besondere
Attraktion für Mountainbi-
ker oder BMX-Räder. Sie be-
steht aus Rundkurs mit Wen-
dungen, erhöhten Kurven
und Wellen. Die Planung
wurde betreut durch die

Dank des DRK-Kreisver-
bands Bad Wildungen, der
das Grundstück kostenlos zur
Verfügung stellt, sei ein idea-
ler Standort gefunden wor-
den, heißt es in einer Presse-
mitteilung. Der Bikepark
liegt an einem stark genutz-
ten Radweg, aber weit ent-
fernt vom Straßenverkehr.
Das Projekt umfasst einen
Rastplatz, den Bikepark und
einen Parkplatz.
Der Rastplatz hat einen di-

rekten Bezug zu den Ederau-
en. Er symbolisiert durch sei-
ne Formgebung einen weite-
ren Seitenarm der Eder und

Edertal-Bergheim – In Edertal
gibt es einen neuen Bikepark.
Direkt am Ederradweg neben
dem Bergheimer Kindergar-
ten ist das neue Spaßareal fer-
tiggestellt. Die offizielle Eröff-
nung soll erst nach den Som-
merferienstattfinden.
Wie die Gemeinde Edertal

mitteilt, sind die Bauarbeiten
zur Errichtung des Spiel- und
Rastplatzes sowie des Bike-
parks abgeschlossen. Die An-
lage ist schon in Betrieb und
kann genutzt werden. Der
Parcours befindet sich am
Ederradweg R 5 in der Nähe
der Kindertagesstätte in Berg-
heim.Mit demBau erfülle die
Gemeinde Edertal einen
Wunsch vieler Kinder und Ju-
gendlicher.

Spaß auf dem „Pumptrack“: Der Bikepark am Ederradweg in Bergheim ist zur Benutzung
freigegeben. FOTOS: GEMEINDE EDERTAL/PR

Musik unter freiem Himmel genießen
Kartenvorverkauf für das Frankenberger Open-Air-Classic am 12. Juli

an Stricker ist seit 2011 Solo-
posaunist am Opernhaus in
Erfurt.
Das Arrangement von „The

Rhythm of Life“ beim großen
Finale stammt aus der Feder
des ehemaligen Edertalschü-
lers Benedikt Kantert aus Ro-
senthal. Auch Kantert ist in-
zwischen hauptberuflich als
Chorleiter und Dirigent tätig.
„Er hat uns das Arrangement
kostenlos zur Verfügung ge-
stellt“, berichtet der Martin J.
Fischer. mjx

ne“ der amerikanischen Folk-
Gruppe „Peter, Paul and Ma-
ry“ und „Mambo“ von Her-
bert Grönemeyer. Voll ins
Motto des Abends treffen
auch die Titel der Big Band
der Edertalschule – dazu ge-
hören eine Reise auf der
„Route 66“ sowie Ausschnitte
aus dem Musical „Starlight
Express“.
Das Posaunenensemble

„Slide ‘n‘ Bone“ zieht es mit
„Fly me to the moon“ gleich
auf den Mond. Leiter Sebasti-

ger Open-Air-Classic, legt die
Christian-Rauch-Schule Bad
Arolsen diesmal eine Pause
ein. Auf dem Programm ste-
hen Stücke aus Klassik, Film-
musik und Popularmusik –
unter anderem George
Gershwins „Ein Amerikaner
in Paris“, Rossinis „Galopp“
aus der Oper „Wilhelm Tell“,
aus der Fernsehreihe „Fast
and Furious“ und den Filmen
„Taxi Driver“ und „Titanic“.
Die Chöre singen unter an-

derem „Leaving on a Jet Pla-

des Frankenberger Gymnasi-
ums Edertalschule unter der
Leitung von Martin J. Fischer,
Matthias Müller und Torsten
Herguth. Sie werden beglei-
tet und unterstützt vom Vo-
calensemble „Da Capo“ unter
Leitung von Johanna Tripp
und dem Posaunenquintett
„Slide ‘n‘ Bone“ unter Leitung
des Bottendorfers Sebastian
Stricker.
Seit dem Start der Musik-

reihe im Jahr 2006 immer
Stammgast beim Frankenber-

ballon. nahezu alles vertre-
ten. Pferdegalopp wird zu hö-
ren sein, ebenso Taxihupen
und Schiffssirenen. Auch das
Aufsteigen zu einer Ballon-
fahrt dürfen die Besucher
musikalisch miterleben.
„The Sound of Traffic“ (Der

Klang von Verkehr) lautet der
Titel des Konzerts, das zum
Programm des Kultursom-
mers Nordhessen gehört.
„Das Publikum darf sich

auf ein abwechslungsreiches
Programm und einen span-
nenden musikalischen Ge-
nuss freuen“, versprechen
die Veranstalter Günter und
Markus Beil vom Autohaus
Beil sowie der musikalische
Leiter Martin J. Fischer von
der Edertalschule.
„Das Konzert wird in Fran-

kenberg wieder ein kulturel-
ler Höhepunkt des Jahres
werden“, sagt Birgit Gabriel
von der Musikschule Fran-
kenberg. Auch die musikali-
schen Pädagogen der Musik-
schule tragen wieder zur Vor-
bereitung des Konzerts bei.
Der Abend unter freiem

Himmel beginnt um 19.30
Uhr, Einlass ist ab 18 Uhr. Der
Eintritt kostet 15 Euro. Der
Vorverkauf hat begonnen.
Karten gibt es im Autohaus
Beil in Frankenberg und Kor-
bach, im Sekretariat der Eder-
talschule, in der Buchhand-
lung Jakobi in der Fußgänger-
zone, in der HNA-Geschäfts-
stelle Frankenberg, online
auf kultursommer-nordhes-
sen.de sowie an der Abend-
kasse. Das Catering über-
nimmt die Stadtbäckerei
Himmelmann.
Mitwirken werden diesmal

das Jugendsinfonieorchester,
der Chor und die Big Band

Waldeck-Frankenberg – Das
kommenden Frankenberger
Open-Air-Classic am Freitag,
12. Juli, auf dem Freigelände
des Autohauses Beil führt
thematisch durch die Welt
der Fortbewegungsmittel.
Ganz nach dem Motto Mu-

sik trifft Mobilität ist vom
Pferd, über Auto, Schiff und
Schienen bis zum Heißluft-

Sie freuen sich auf die 17. Frankenberger Open-Air-Classic: (von links) Günter Beil (Autohaus Beil), der musikalische Lei-
ter Martin J. Fischer (Edertalschule), Birgit Gabriel (Musikschule Frankenberg) und Markus Beil (Autohaus Beil).

FOTO: GERHARD MEISER

Löhlbacher Straße 34 
34537 Bad Wildungen/Hundsdorf

Telefon & WhatsApp: 05621 80 68 0 
www.hundsdorfer-holzbau.de

• 60 Jahre Erfahrung
• großes Ausstellungsgelände
• Aufmaß und Beratung vor Ort
• Fertigung nach individuellen Maßen
• Lieferung und Montage bei Bedarf

Diese und andere Varianten
 finden Sie auch 

in unserer Ausstellung!

• halbrunde oder rechteckige Latten
• Fichten- oder Lärchenholz
• unbehandelt, kesseldruckimprägniert oder lasiert
• Felder durchgehend oder 
    mit Pfosten unterbrochen
• Pfosten aus Holz, Stahl oder Granit

individuell auf Maß gefertigt

ZÄUNE • VORDÄCHER • BALKONE • CARPORTS • GARTENHÄUSER• PERGOLEN
ÜBERDACHUNGEN • FLECHT-, DICHT- UND SICHTSCHUTZWÄNDE • ROSENBÖGEN

KINO-TIPP
KINO STUDIO Willingen

Bad Boys 4 - Ride or Die: Tägl.
außer Di 20 h, Sa u. So auch
16.30 h
Alles steht Kopf 2: 3D: Tägl.
außer Di 19.30 h / 2D: Tägl.
außer Di 16 h, So auch 14 h
IF-Imaginäre Freunde: So 14 h,
Mo u. Mi 16.30 h

CINE K KINO Korbach
Alles steht Kopf 2: 3D: Sa bis
Di 15, 17.15 u. 19.30 h, Sa
auch 13 h, Mi 15 u. 17.15 h /
2D: Sa bis Di 15, 17.15 u. 19.30
h, Sa auch 13 u. 21.45 h,Mi 15
u. 17.15 h
A Killer Romance: Mi 20 h
A Quiet Place - Day One: Tägl.
17 u. 19.30 h, Sa auch 21.45 h
Bad Boys - Ride or Die: Sa 17,
19.30 u. 21.45 h, So 17 u.
19.30 h, Mo u. Di 19.30 h
Elli - Ungeheuer Geheim: Tägl.
15 h, Sa auch 13 h
Evil does not exist: Mi 19.30 h
Garfield - Eine Extra Portion
Abenteuer:Tägl. 15 h, Sa auch
13 h
Haikyu - Das Play-off der Müll-
halde: Sa 22 h, Mo bis Mi
17.15 h
If - Imaginäre Freunde: Tägl.
15 h, Sa auch 13 h
Sting: Tägl. 17.15 h, Sa auch
22 h
The Bikeriders: Tägl. 19.30 h

im Sauerland

Ihr

02962 4758
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Mit Wissen besten Weizen wählen
Landesbetrieb erforscht Dutzende Sorten in Vöhl

sprach Jan-Wilhelm Pohl-
mann im Namen der Koaliti-
on im hessischen Landtag.
Der Klimawandel bewirke
Veränderungen, die neue,
bessere Getreidesorten not-
wendig machen. „Wir brau-
chen viele Daten, um aussa-
gekräftige Ergebnisse zu er-
zielen.“ srs

Erträge und verlässliche Qua-
litäten bringen.
Das Bundessortenamt ertei-

le die Zulassung für neue Ge-
treidesorten. Der Landesbe-
trieb Landwirtschaft Hessen
überprüft, ob ein neu zuge-
lassener Stamm tatsächlich
besser ist als bisherige, er-
klärt Cecilia Hüppe. Dabei
geht es darum, wie anfällig
dieser für Krankheiten ist,
welche Qualität er aufweist
und mit welchem Ertrag zu
rechnen ist. Dadurch ergebe
sich auch der wichtige Fak-
tor, der zeigt, inwiefern
Pflanzenschutzmittel einge-
spart werden können. Bei all-
dem sei es bedeutsam, dass
Pflanzen in unterschiedli-
chen Regionen testweise an-
gebaut werden.
„InHöhenlagenwie inWal-

deck-Frankenberg müssen
die Sorten winterfest sein“,
sagt Hüppe.
„In Wärmelagen wie dem

Hessischen Ried hingegen
spielen Trockenheit und Hit-
ze eine größere Rolle.“ Daher
sind sogenannte Bodenklima-
räume kategorisiert. Der LLH
tauscht sich für aussagekräf-
tige Ergebnisse auchmit Part-
nern in den Nachbarbundes-
ländern aus.
Der LLH biete auf dieser

Grundlage neutrale Beratung
für die Landwirte an, betonte
Anna Mawick, Leiterin der
Abteilung Fachinformation.
„Wir sind nicht getrieben
von wirtschaftlichen Interes-
sen.“ Bis eine neue Sorte zu-
gelassen sei, dauere es meist
ungefähr zehn Jahre, sagte
sie. Der Prozess sei aufwen-
dig, und daher sei man auf
Unterstützung durch das
Land Hessen angewiesen.
„Wir wollen das Versuchswe-
sen weiterhin stärken“, ver-

Vöhl-Hof Lauterbach – Fast 40
Weizensorten gedeihen auf
einer Fläche des Landwirts Ja-
kob Wittmer-Eigenbrodt, Be-
triebsleiter von Hof Lauter-
bach. Der Hof ist einer von
neun Versuchsstandorten in
Hessen. Dort sollen Getreide-
sorten auf ihre Beständigkeit
undWiderstandsfähigkeit ge-
testet werden.
Die besten Sorten emp-

fiehlt der Landesbetrieb
Landwirtschaft Hessen (LLH)
den Bauern, die eine unab-
hängige Beratung in An-
spruch nehmen wollen.
„So wird mir ein großer

Teil der Arbeit abgenom-
men“, sagt Jakob Wittmer-Ei-
genbrodt. Denn jedes Jahr ge-
be es nur ein kurzes Zeitfens-
ter zwischen der Ernte und
der neuen Aussaat. „Dann
muss ich die Entscheidung
treffen, welche Sorten ich an-
baue“, sagt der Junglandwirt.
Aufgrund der Beratung

durch den LLH, die auf der
Analyse eines großen Daten-
schatzes basiert, erhält er
wertvolle Tipps und Empfeh-
lungen, die den Bedürfnissen
der jeweiligen spezifischen
Standorte gerecht werden
sollen.
Der Landtagsabgeordnete

Jan-Wilhelm Pohlmann
(CDU) informierte sich am
Montag über die Landessor-
tenversuche. Cecilia Hüppe,
vom Versuchswesen Markt-
fruchtbau beim LLH, erläuter-
te ausführlich, wie jedes Jahr
wieder etliche Sorten in ver-
schiedenen Versuchen am
Landwirtschaftszentrum
Eichhof geprüft werden.
Denn die Landwirte sind im-
mer wieder mit unvorherseh-
baren Wetterereignissen
konfrontiert. Umso wichtiger
sei es, dass die Sorten stabile

Mittendrin zwischen vie-
len Winterweizen-Sorten
der Landessortenversu-
che auf Hof Lauterbach:
(von links) Anna Ma-
wick, Rainer Even, Ceci-
lia Hüppe, Jan-Wilhelm
Pohlmann und Jakob
Wittmer-Eigenbrodt.

FOTO: STEFANIE RÖSNER

Neuer Mädchen-Treff
„4Girls“ im Korbacher Jugendhaus

nate finden fünf Treffen statt:
2. Juli, 11. Juli, 1. August, 7.
August und 21. August, je-
weils in der Zeit von 17 bis 20
Uhr.
Der Mädchen-Treff findet –

mit Ausnahmen – ohne An-
meldung statt. Bei Fragen
oder für weitere Informatio-
nen können sich Interessier-
te an Jana Kollo,Jugendhaus
Korbach, Kirchstraße 20, Tel.
05631/53955 oder 0173/
7923768, wenden. red

ein ungezwungenes Mitei-
nander, das Stärken sozialer
Kompetenzen, das Entde-
cken und Weiterentwickeln
individueller Ressourcen. Au-
ßerdem gibt es die Möglich-
keit, eigene Anliegen mit ei-
ner pädagogischen Fachkraft
zu besprechen. Die Organisa-
toren weisen ausdrücklich
darauf hin, dass „4Girls“ für
alle Personen offen ist, die
sich weiblich fühlen.
Während der Sommermo-

Korbach – Das Korbacher Ju-
gendhaus hat ein neues An-
gebot. Der Mädchen-Treff
„4Girls“ ist für Jugendliche
im Alter von 12 bis 18 Jahren
gedacht.
Das Jugendhaus will mit

dem Mädchentreff einen
Raum anbieten, in dem die
Teilnehmerinnen Neues ent-
decken und bisher unbe-
kannte Bereiche kennenler-
nen können. Im Mittelpunkt
der Zusammenkünfte stehen

Stärkung und Ausbau der
Geriatrie

Stadtklinik setzt auf Teamgeist und Zusammenhalt
Bad Wildungen. Infolge des
demografischen Wandels
werden immer mehr Men-
schen eine altersmedizini-
sche Versorgung benötigen.
Um dieser Entwicklung zu
begegnen, baut die Askle-
pios Stadtklinik in Bad Wil-
dungen die geriatrische Ver-
sorgung weiter aus. Ziel ist
es, Patienten ab 65 frühzei-
tig den Zugang zu bedarfs-
gerechten Behandlungsan-
geboten zu ermöglichen.

„Der Anteil der älteren Be-
völkerung in Deutschland,
also 65 Jahre und älter, wird
von gegenwärtig 21 auf 29
Prozent bis zum Jahr 2030
steigen. Schon heute ist jede
zweite Person in Deutsch-
land älter als 45 und jede
fünfte Person älter als 66
Jahre. Damit ist der demo-
grafische Wandel längst bei
uns angekommen“, erklärt
Dr. med. Jens Zemke, Chef-
arzt der Geriatrie an der As-
klepios Stadtklinik Bad Wil-
dungen. Er beruft sich hier-
bei auf aktuelle Veröffentli-
chungen des Statistischen
Bundesamtes. Der Ausbau
der geriatrischen Versorgung
in der Asklepios Stadtklinik
ist ein wichtiger Schritt, um
dem Demografischen Wan-
del und den Bedürfnissen äl-
terer Patienten gerecht zu
werden. Die Asklepios Stadt-
klinik in Bad Wildungen setzt
hierbei auf eine interdiszipli-
näre Zusammenarbeit,
Teamgeist und eine ganz-
heitliche Betrachtung der
geriatrischen Patienten. Ne-
ben der akuten medizini-
schen Versorgung, legt die
Klinik zudem großen Wert
auf rehabilitative Maßnah-
men sowie die Förderung
und Wiederherstellung der
Selbstständigkeit älterer
Menschen.

Chefarzt Dr. Zemke verfügt
über langjährige Erfahrung
in der Altersmedizin und war
bereits seit vielen Jahren als
Chefarzt in der ehemaligen

Asklepios Klinik in Melsun-
gen sowie im Asklepios Klini-
kum Schwalmstadt tätig. Mit
seinem kompletten Wechsel
an den Standort Bad Wildun-
gen ab Januar 2025 konzen-
triert er sich nun voll und
ganz auf die geriatrische
Versorgung in der Asklepios
Stadtklinik.

„Es ist uns ein besonderes
Anliegen, ältere Patienten
bestmöglich zu unterstützen
und ihnen ihre Lebensquali-
tät zurückzugeben. Dabei
spielt die interdisziplinäre
Zusammenarbeit mit allen
Fachabteilungen eine ent-
scheidende Rolle“, betont
Dr. Zemke. Die hohe Zufrie-
denheit der Patienten be-
legt, dass dieser Ansatz rich-
tig ist. Durch die kompetente
interprofessionelle geriatri-
sche Betreuung können Pa-
tienten unmittelbar nach
großen Eingriffen im Gene-
sungsprozess noch besser un-
terstützt werden. Die Koope-
ration mit der geriatrischen
Tagesklinik in Schwalmstadt
stellt einen weiteren Schritt
in Richtung umfassender
Versorgung älterer Patienten
dar. Durch den Austausch
von Fachwissen und die enge
Zusammenarbeit können Sy-
nergien genutzt und die Pa-
tientenversorgung weiter

verbessert werden. Die suk-
zessive Erweiterung der Bet-
tenanzahl in der Geriatrie
stärkt die Kapazitäten der
Klinik und ermöglicht eine
umfassende Versorgung ger-
iatrischer Patienten, was an-
gesichts des eher höheren
Altersdurchschnitts in der
Region von großer Bedeu-
tung ist.

Auch der Geschäftsführer
der Asklepios Kliniken Bad
Wildungen, Fabian Mäser,
unterstreicht die Wichtigkeit
der interdisziplinären Zu-
sammenarbeit. „Die Be-
handlung von älteren Men-
schen erfordert eine ganz-
heitliche und individuelle
Betrachtung des Patienten.
Durch eine enge Vernetzung
der verschiedenen Fachbe-
reiche der Stadtklinik kön-
nen wir eine optimale Ver-
sorgung auf höchstem Ni-
veau gewährleisten“, erklärt
Mäser und betont außer-
dem, dass auch der Team-
geist innerhalb der Abtei-
lung eine entscheidende
Rolle spielt. „Die interdiszip-
linäre Zusammenarbeit in
der Geriatrie erfordert ein
außerordentliches Maß an
Teamgeist - der bei uns groß-
geschrieben wird. Davon
profitieren auch unsere Pa-
tienten!“

Hier wird Teamgeist großgeschrieben: Das interdisziplinäre Team der
Geriatrie kümmert sich um Patienten ab 65 Jahren. FOTO: ASKLEPIOS

Café Restaurant Brunnenallee 42, 34537 Bad Wildungen
Tel. ( 0 56 21) 9 94 830, www.cafe-schwarze.de6

Vom 5. Juli an,
den ganzen Sommer über!

Nur feinste Fleisch- und Wurstwaren vom he
imischen Metzger: Lindenhof!

26,90
Pro Pers

on
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Vorträge und Exkursionen geplant
Naturpark Diemelsee wird 60 Jahre alt – Zweckverband ist für Angebotsreihe

um die Besucherlenkung und
die Bereitstellung von Wan-
derinfrastruktur. Nach dem
2021 aufgestelltenNaturpark-
plan sind die Aufgaben der
Natur- und Artenschutz, die
Umwelt-Bildung für nachhal-
tige Entwicklung auch mit
den drei Naturparkschulen,
die Regionalentwicklung, die
Öffentlichkeitsarbeit und die
nachhaltige Entwicklung der
Infrastruktur für den Natur-
tourismus. sg

ter. Er wurde 1965 als Verein,
gegründet. Seitdem sind sei-
ne Aufgaben immer umfang-
reicher und anspruchsvoller
geworden. 2007 wurde ein
Zweckverband gegründet,
dem die Kommunen Brilon,
Marsberg, Diemelsee, Kor-
bach und Willingen, der der
Hochsauerlandkreis und der
Kreis Waldeck-Frankenberg
sowie der Verein Naturpark
Diemelsee angehören. An-
fangs ging es überwiegend

finden die Idee gut“, sagte der
Vorsitzende des Zweckver-
bandes, der Willinger Bürger-
meister Thomas Trachte.
Er erinnerte an das Fest am

22. August 2015 zum 50-jähri-
gen Bestehen in Heringhau-
sen, das Dieter Pollack organi-
siert hatte. Der Aufwand sei
damals hoch gewesen. Kleine-
re Angebote seien weniger
aufwendig.
Der Naturpark Diemelsee

umfasst 334 Quadratkilome-

des Diemelradweges zur
Obstbaumallee, zur Speier-
mühle bei Hemmighausen
oder auf einenBauernhof füh-
ren, seien denkbar. Bei Bil-
dungs- oder Forschungstagen
unter Einbindung der Schu-
len könnten für Kinder und
Jugendliche verschiedene
Themen aufbereitet werden.
In den Sommermonaten

könne es alle drei bis vierWo-
chen Angebote geben, erklär-
te Wrede. „Wir im Vorstand

Willingen – Im nächsten Jahr
wird der Naturpark Diemel-
see 60 Jahre alt. Geschäftsfüh-
rer Benedikt Wrede stellte
bei der Sitzung der Zweckver-
bandsversammlung im Wil-
linger Besucherzentrum Ide-
en vor, wie der „runde Ge-
burtstag“ begangen werden
könnte.
Er sprach sich dagegen aus,

einen zentralen Festakt an
ein bestehendes Fest wie das
Schweinsbühler Dorfjubilä-
um anzugliedern. „Es ist
schwierig, einen Tag heraus-
zunehmen“, denn wie wolle
der Naturpark argumentie-
ren, warum ein Fest berück-
sichtigt werde und andere
nicht. Stattdessen schlug er
eine übers Jahr verteilte Rei-
hemit Angeboten vor, bei der
die vier „Säulen“ des Natur-
parks herausgestellt werden
sollten. Zu jeder Säule könne
es zwei Termine geben. Wre-
de schlug Vorträge zu ver-
schiedenen Themen vor. Es
könnte Betriebsbesichtigun-
gen geben, etwa in Firmen,
die regionale Produkte her-
stellen. Exkursionen entlang

Der Naturpark Diemelsee wird im nächsten Jahr 60. Um die Ziele herauszustellen, soll es eine Reihe von verschiedenen
Angeboten geben. Hier ein Blick von der Waldroute bei Helminghausen auf den Diemelsee. FOTO: NATURPARK DIEMELSEE

Alternative Stromtrasse
Planer des Rhein-Main-Link stellen neue mögliche Verläufe vor
Waldeck-Frankenberg – Die
Erdkabelleitung „Rhein-
Main-Link“ soll ab 2030
Strom aus Windparks in Nie-
dersachsen nach Südhessen
bringen.
In der Planung haben sich

für Gebiete in Waldeck-Fran-
kenberg alternative Trassen-
verläufe für die Erdkabellei-
tung ergeben. Diese werden
jetzt in den jeweiligen Regio-
nen vorgestellt Wie die Am-
prion GmbH mitgeteilt, sind
im Juli Veranstaltungen vor-
gesehen in Wetter: Dienstag,
9. Juli, 10-12 Uhr, Bürgerhaus
Mellnau, Frankenberg: Diens-
tag, 9. Juli, 17-19 Uhr, DGH
Röddenau, Bad Arolsen: Mitt-
woch, 10. Juli, 10-12 Uhr, Bür-
gerhaus Arolsen und in Kor-
bach: Mittwoch, 10. Juli, 17-19
Uhr Stadthalle Korbach,

„Das erneute Informations-
angebot vor Ort soll für
Transparenz in der Planung
sorgen und sämtliche Schrit-
te der Planung nachvollzieh-
bar aufzeigen“, heißt es von
Amprion.
Das Unternehmen hatte im

März und April bereits bei öf-
fentlichen Veranstaltungen
einen groben Trassenverlauf
für den Rhein-Main-Link vor-
gestellt. Auch Waldeck-Fran-
kenberg wird von der Gleich-
stromtrasse durchkreuzt.
„Nun wird das Projektteam
ergänzend dort informieren,
wo sich in der Zwischenzeit
alternative Trassenverläufe
planungstechnisch ergeben
haben“, heißt es von Ampri-
on. Grundlage für den Ver-
lauf des Rhein-Main-Links ist
der von der Bundesnetzagen-

tur festgelegte Präferenz-
raum. Innerhalb dieses Pla-
nungsraumes hat Amprion
einen Vorschlag zum Tras-
senverlauf auf Basis von Um-
welt- und Raumverträglich-
keitsaspekten entwickelt.
Über den genauen Verlauf

entscheidet ein mehrjähriges
Genehmigungsverfahren, für
das Amprion Ende Juni einen
Antrag auf Planfeststellungs-
beschluss bei der Bundes-
netzagentur stellen werde.
„Dieser Antrag umfasst zu-
sätzlich an einigen Stellen al-
ternative Trassenverläufe,
dort wo sie sich bereits jetzt
aus planerischer Sicht erge-
ben“, teilt Amprion mit.
Vor dem Start des Planfest-

stellungsverfahrens im Som-
mer dieses Jahres wird Am-
prion die Öffentlichkeit nun

erneut dort informieren, wo
es neue Erkenntnisse in der
Planung gibt. Dafür bietet
Amprion wieder Bürger-Info-
märkte an.
Die punktuell alternativen

Trassenführungen können
dabei über Bildschirme digi-
tal eingesehenwerden,Mitar-
beiter widmen sich den indi-
viduellen Anliegen der Besu-
cher und beantworten Fra-
gen zu den Themen der bo-
denschonenden Bauweise
und den Umweltauswirkun-
gen, heißt es in der Ankündi-
gung.Wie im Frühjahr gibt es
bei den Infomärkten keinen
Vortragsteil – was damals von
Besuchern kritisiert wurde.
Ein Kommen und Gehen ist
also jederzeit möglich. An-
meldung ist nicht erforder-
lich. jpa

Ermäßigte Karten für die „Dance Masters“
Fans des irischen Stepptanzes kommen am 8. November auf ihre Kosten

vember, 20 Uhr, in der Korba-
cher Stadthalle gibt unter re-
setproduction.online-ti-
cket.de zum Preis von 45,80
bis 58,40 Euro. Bis zum 30. Ju-
ni gibt es einen Frühbucher-
rabatt von zehn Prozent. red

bendem Tempo über die Büh-
ne, unterstützt von Live-Mu-
sik mit klassisch-irischen In-
strumenten. Die Szenerie
wird untermalt mit Bildern
der Grünen Insel. Karten
für die Showm Freitag, 8. No-

unglaublichen Präzision der
Weltklasse-Stepptänzer. Die
rund ein Dutzend Akteure
haben ihr Handwerk an den
besten Irish-Dance-Schulen
erlernt. Sie springen, wirbeln
und „clicken“ in atemberau-

Korbach – „Dance Masters! –
Best of Irish Dance“ nimmt
die Besuchermit auf eine Rei-
se durch 200 Jahre irischer
Kultur. Es wird die Geschich-
te des irischen Stepptanzes
erzählt – beginnend mit dem
Erscheinen der wandernden
Tanzlehrer, den Dance Mas-
ters, vor rund 250 Jahren in
Dörfern und Kleinstädten bis
hin zum internationalen
Durchbruch dank eines Gast-
auftrittes beim Grand Prix
d’Eurovision 1994. Rahmen-
handlung der gut zweistündi-
gen Show bildet die Liebesge-
schichte zwischen zwei jun-
gen Iren. DanceMasters ist ei-
ne Hommage an die unbändi-
ge Kraft des irischen Tanzes.
Die Show verbindet dabei die
feurigen Rhythmen traditio-
neller irischer Musik mit der

Irischer Stepptanz in Perfektion: Die Show „Dance Masters! – Best of Irish Dance“ ist am Frei-
tag, 8. November, in der Korbacher Stadthalle zu sehen. FOTO: UWE KLEMENS, RESET PRODUCTION/PR

Sandberg Cup
beim SSV

Korbach - Der Sportschützen-
verein 1377 Korbach e.V. lädt
2024 nach langer Pause wie-
der zu seinem traditionellen
Sandberg Cup, dem Schießen
für Behörden, Korbacher Ver-
eine und interessierte Bürger,
ein. Die Veranstaltung findet
am 24 und 25. August statt.
Es wird mit Kleinkaliberge-

wehren auf eine Distanz von
50 Metern auf Wettkampf-
scheiben geschossen. Wäh-
rend des Schießens erfolgt ei-
ne Einweisung und Beglei-
tung durch erfahrene Sport-
schützen und Schießleiter, so
können auch Anfänger sicher
und mit Spaß am Wettbe-
werb teilnehmen und in das
Sportschießen hineinschnup-
pern. Die Kosten für die Mu-
nition und ein Vereinsge-
wehr sind im Startpreis ent-
halten. Es besteht die Mög-
lichkeit als Team oder in der
Einzelwertung anzutreten.
Nähre Informationen so-

wie die Ausschreibungs- und
Anmeldeunterlagen werden
unter www.sportschuetzen-
korbach.de zum Download
bereitgestellt oder können
beim Verein unter vor-
stand@sportschuetzen-kor-
bach.de angefordert werden.

m/w/d

TOLLER
Nebenverdienst

Verteiltag: Samstag
Einsatz: wohnortnah

Jetzt bewerben:
Top Direkt Marktservice GmbH
Tel. 0561 - 7070-313 oder
bewerbung@top-direkt.de

Ein Job
für ALLE

Generationen!

für alle

für unser Wochenblatt

... auch schon für

Jugendliche ab 13 Jahren!

Wir suchen
Zusteller

“ Bad Arolsen
Stadt

“ BadWildungen
Stadt, Mandern

“ Diemelsee
Adorf, Stormbruch

“ Korbach
Eppe, Helmscheid

“ Lichtenfels
Goddelsheim

“ Twistetal
Mühlhausen

“Waldeck
Freienhagen

“Willingen
Gemeinde, Bömighausen,
Schwalefeld, Usseln

frühe
bringt die

DER

VOGEL

NEWS!

Meine Heimat. Meine Zeitung.

SUDECK UND GIEBRINGHAUSEN
Wir suchen als Urlaubsvertretung vom 15. Juli bis 3. August

Zusteller (m/w/d)

für die tägliche Zustellung der Waldeckischen
Landeszeitung in den frühen Morgenstunden

Wir bieten:
n pünktliche und sichere Bezahlung
n Arbeiten in Wohnortnähe

Sie haben Interesse an einem Nebenverdienst?
Wir freuen uns auf Ihren Anruf und informieren Sie gern:
Ute Emde, 05631/560-212, zvginfo@wlz-online.de
www.wlz-online.de/zeitung/zusteller/
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Bücherei stellt sich vor
Stand beim Altstadt-Kulturfest

Fotos zur Erinnerung oder
für den eigenen Account ma-
chen lassen. Wer nicht mit
Buch zum Fest kommen will,
kann das Buch auch gerne
vorher in der Stadtbücherei
hinterlegen oder dort eins
aussuchen und zurücklegen
lassen.
Die Stadtbücherei bietet

außerdem die Möglichkeit, E-
Book-Reader und die digita-
len Angebote der Onleihe
Hessen kostenlos auszupro-
bieren.
Dafür stehen drei E-Book-

Reader der neuesten Genera-
tion zur Verfügung. In der vir-
tuellen Bibliothek – der On-
leihe Hessen – stehen über
400 000 Titel zur Ausleihe zur
Verfügung.
Die Stadtbücherei hat in

der Zeit vom 5. bis 7. Juli ge-
schlossen. Der Medienrück-
gabekasten ist von Donners-
tag, 4. Juli, 11 Uhr, bis Mon-
tag, 8. Juli, 8 Uhr, geschlos-
sen. In dieser Zeit sind keine
Fristverlängerungen per Tele-
fon oder E-Mail möglich. red

Korbach – Während des Alt-
stadt-Kulturfestes präsentiert
sich die Stadtbücherei Kor-
bach wieder mit einem Stand
in der Lengefelder Straße
(WLZ-Parkplatz).
Neue Trends wie Booktok

und Bookstagram stehen
vom 5. bis 7. Juli von 13 bis 18
Uhr im Mittelpunkt. Dabei
werden Bücher über soziale
Medien präsentiert. Die
Stadtbücherei bietet Interes-
sierten an, sich mit ihrem je-
weiligen Lieblingsbuch vor
verschiedenen Fotowänden
zu präsentieren und per So-
fortbildkamera und Drucker
die Fotos direkt mitnehmen
zu können. Auch das Hochla-
den auf ein eigenesMobiltele-
fon ist möglich.
Als Hintergründe stehen

die Aussicht auf einen Berg-
see, ein Sonnenuntergang
am Meer, eine Bruchstein-
mauer oder ein steiniger Gar-
tenweg inmitten blühender
Natur zur Verfügung. Also
Lieblingsbuch einpacken und
beim Altstadt-Kulturfest tolle

Eine Lesung im Skulpturengarten
Freizeit begeisterte Schrift-
stellerin.
Vor und nach der Lesung

oder in der Pause haben die
Besucher die Möglichkeit, im
„denk mal“-Garten zu wan-
deln oder im Atelier die Wer-
ke des Künstlers Dieter Blum
zu besichtigen. Sollte die Le-
sung aufgrund der Wetterbe-
dingungen im Freien nicht
möglich sein, wird die Veran-
staltung in das Atelier ver-
legt. Anmeldungen sind
nicht erforderlich. Der Ein-
tritt ist frei. red

Bad Arolsen – Die Autorin Eli-
sabeth Hastetter liest Auszü-
ge aus ihrem Roman „Ein rei-
zender älterer Herr“ sowie
Geschichten und Gedichte
zum Thema Frühling, Som-
mer, Herbst und Winter.
Der Skulpturengarten des

Künstlers Dieter Blum in der
Mannelstraße 3 in Bad Arol-
sen ist am Samstag, 27. Juli,
um 17 Uhr stilvolle Kulisse
für die Lesung im Freien.
Die Autorin hat auch schon

bereits mehrere Bücher ver-
öffentlicht und ist in ihrer

Afrikanische Chorwerke
KCN Midland Youth Choir gastiert in Bad Arolsen

Bad Arolsen – In der katholi-
schen Kirche von Bad Arolsen
ist amDonnerstag, 4. Juli, um
19 Uhr ein Chorkonzert des
KCN Midland Youth Choir
aus Südafrika zu hören.
Das Repertoire des Jugend-

chores besteht aus traditio-
nellen westlichen und süd-
afrikanischen Chorwerken,
Spirituals, modernen Kompo-
sitionen und beliebten Klassi-
kern aus aller Welt. Die Sän-
gerinnen und Sänger kom-
men aus 15 verschiedenen
Schulen der Klassen 8 bis 12
des Bezirks KwaZulu-Natal
Midlands in Südafrika. Sie
proben einmal wöchentlich
mit ihrem Leiter William
Silk. In Bad Arolsen sind die

Sängerinnen und Sänger in
Gastfamilien der Christian-
Rauch-Schule untergebracht.
Neben dem Auftritt sind Un-
terrichtsbesuche und Besich-

tigungen von Bad Arolsen
und Kassel geplant. Gemein-
sammit demChor der CRS ist
ein Chorworkshop im Musik-
raum der Christian-Rauch-

Schule vorgesehen. Höhe-
punkt des Aufenthaltes in
Bad Arolsen wird das Konzert
in der katholischen Kirche
sein. Der Eintritt ist frei. red

Der KCN Midland Youth Choir aus Südafrika ist Anfang Juli in Bad Arolsen zu Gast. Die Schü-
ler nehmen am Unterricht der Christian-Rauch-Schule teil und geben ein Chorkonzert am
Donnerstag, 4. Juli, in der katholischen Kirche. FOTO: PR

Kinderkuren in Bad Wildungen
Heimatforscher hofft auf Zeitzeugen und Dokumente

scher: johannes.groet-
ecke@gmx.de oder 05621/
969304. red

Recherchen. Die Ergebnisse
sollen veröffentlicht werden.
Kontakt zu dem Heimatfor-

kunft über Zahlen, Pro-
gramm, über Unterkunft,
Verpflegung und Herkunft.
Wildunger Einrichtungen

wie Luisenhof, Frankfurter
Kinderheim mit zwei Stand-
orten sowie das Kinderkur-
heim in Reinhardshausen
waren Teil eines landeswei-
tenNetzes anHeimen, Behör-
den und Heimträgern, die
diesen Massenbetrieb organi-
sierten. Seit einigen Jahren
gibt es teils massive Kritik
ehemaliger Heimkinder,
während der Kuren unter
körperlicher und seelischer
Gewalt, Kontaktverbot mit
den Eltern und Zensur der
Postsendungen gelitten zu
haben. Auch dies ist Teil der

Bad Wildungen – Nach dem
Zweiten Weltkrieg sind rund
zehn Millionen Kinder und
Jugendliche zur Kur ge-
schickt worden, um sich zu
erholen von Mangelernäh-
rung, Großstadtleben und
Krankheiten. Einige Kinder-
kurheime standen in Bad
Wildungen. Heimatforscher
Johannes Grötecke recher-
chiert dazu und bittet umHil-
fe. Er sucht Zeitzeugen und
Dokumente, die Auskunft ge-
ben können zum Alltag in
den Heimen. Grötecke würde
gern mit ehemaligen Heim-
kindern, Ärzten, Erzieherin-
nen, sonstigem Personal so-
wie mit Heimträgern spre-
chen und erhofft sich Aus-

Sanatorium an der Wilde: Die Kinderheilanstalt Reinhards-
hausen ist eines der Objekte, deren Geschichte aufgearbei-
tet werden soll. FOTO: GRÖTECKE/PR

Die M-TOURS Erlebnisreisen GmbH, Große Straße 17 - 19, 49074 Osnabrück, tritt als Veranstalter und Mittler auf. Der Ver-
tragspartner ist jeweils vermerkt. Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. Angebote solange der Vorrat reicht, inkl. MwSt. so-

wie exkl. kommunaler Abgaben. Alle Reisen mit eigener An- und Abreise.

EXTRA TIP-MEDIENGRUPPE

Infos und Buchung:

05631/939 3999 (Mo. bis Fr. 9 - 16 Uhr)

WhatsApp: 0170/8776947

Preußens Glanz & Gloria - Potsdam › Nr. 3088664

› 3 Übernachtungen im Holiday Inn Express & Suites
inklusvive Frühstück

› 2 x Abendessen
› Stadtspaziergang und Stadtrundfahrt durch Potsdam
› Rundgang und Mittagsimbiss in der Alexandrowka
› Besuch Schloss Neues Palais und Museums Barberini
› 1,5-std. 7-Seen-Rundfahrt per Schiff
› Eintritt und Audioführung im Schloss Cecilienhof
› M-TOURS Reisebegleitung

Fakultativ zubuchbar: Eintrittskarte Kabarett am 30.08.2024 31,– €

©
PM

SG
_A

nd
re
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ie
bi
tz

ab 499,- € p.P.

Termin

29.08. – 01.09.2024

Leer & „Friesland“ Krimiführung › Nr. 2658290

› 2 Übernachtungen im 4* Hotel FRISIA in Leer inklusive
reichhaltigem Frühstücksbuffet

› „Friesland“ Krimiführung am jeweiligen Samstag ab 11
Uhr (ca. 1 Std.) ab / an historisches Rathaus / Rathaus-
treppe in Leer

› Flasche Wasser auf dem Zimmer
› Freie Nutzung der hoteleigenen Sauna und des Fitnessbe-
reichs

› Veranstalter: M-TOURS Erlebnisreisen GmbH, Große Str. 17-19, Osnabrück

©
St
ad
tm
ar
ke
tin
g
Le
er

ab 195,- € p.P.

› 19.07. – 21.07.2024, 23.08. – 25.08.2024
20.09. – 22.09.2024

Termine

CODE: EB-VLTK

erscheint am 25. September 2024

Unsere

zum
Sonderbeilage

Jubiläum

Wir informieren Sie gern. Ihre Mediaberatung

Waldeckische Landeszeitung
Melanie Hillebrand
Telefon 05631 / 560181
melanie.hillebrand@wlz-online.de

Frankenberger Allgemeine
Karin Kraushaar-Arnold
Telefon 06451 / 723313
karin.kraushaar-arnold@hna.de

Seien Sie mit dabei und präsentieren
Sie Ihr Unternehmen mit einer Anzeige!
Anzeigenschluss ist am 6. September 2024
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!!SSppaarraktionaktionMega-Mega-
-50% Rabatt-50% Rabatt

WeineWeine!!auf ausgewählteauf ausgewählte

Plaisir
de Vie#

diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 2,67 €

2.00
-50%

G. Schlink
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 3,20 €

k#

2.40
-50%

#= Nur solange der Vorrat reicht.
Entdecken Sie weitere Wein-Angebote mit -50% Rabatt in Ihrem logo Getränke-Fachmarkt.

König
Pilsener
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,10 €

10.99
-31%

Leikeim Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,10 €

10.99
-35%

Chiemseer Hell
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,70 €

1 l = 1,60 €15.99**
App16.99

19.99

Maisel‘s Weisse
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

1 l = 1,40 €13.99**
App

ANGEBOT

14.99

Ehrenberger Pilgerstöffchen
alkoholfrei,
Pack = 6 x 0,33 l,
zzgl. 0,48 € Pfa d
1 l = 2,02 €

and,

ProBIERProBIERpreispreis!!

3.99
-25%

Budweiser
Budvar
0,5 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,78 €

!!NNeeuu iimm
SSororttimentiment

0.89
-36%

Bad Brückenauer
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,67 €7 €

5.99
ANGEBOT

Germeta Quelle
Mineralwasser*
diverse Sorten,
2 Kasten à 12 x 1 l,
zzgl. 13,50 € Pfand,
1 l = 0,46 €

er

10.98
-46%

ZAHLE 2
NIMM 3

!!AktionAktion RhönSprudel
Holler Blüte, Schorle, Vita,
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,94 €

1 l = 0,89 €7.99**
App8.49

9.79

Possmann
Äpfelwein, Apfelsaft*
diverse Sorten,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,42 €

1 l = 1,33 €7.99**
App8.49

-23%

Rapp‘s
Apfelsaft, Apfelschorle, Täglich Fit,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,50 €

8.99
9.99

Spezi Original, Zero
koffeinhaltig,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,30 €

12.99
13.99

Coca-Cola
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
0,33 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 2,09 €

0.69
ANGEBOT

Heil Apfelwein*
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 0,33 l,
zzgl. 2,46 € Pfand,
1 l = 1,77 €

6.99
-22%

Jack Daniel’s
Whiskey
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
0,33 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 6,03 €

1.99
-33%

Asbach Uralt
0,7 l -Flasche,
1 l = 15,70 €

ANGEBOT

10.99

Jede Woche erfrischende Angebote!

Angebote gültig vom 01.07. – 06.07.2024

+ 1 Hellbier
Glas

GRATIS
+ 1 Hellbier

!!AktionAktion

G
Weltenburger
Kloster Bier

hell, alkoholfrei,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,

1 l = 1,40 €

r-

S!
r
!n

1 l = 1,30 €12.99**
App

ANGEBOT

13.99

Alle Angebote auch
für die im QR-Code

angegebenen

Adressen
gültig.

ab 01.07.2024

auch in Waldeck-

Sachsenhau
sen

Holsten Pilsener
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,00 €

9.99
-38%

RhönSprudel
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,50 €

1 l = 0,46 €5.49**
App5.99

-23%

Bad Brückenauer
Limonade
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,67 €

1 l = 0,61 €5.49**
App5.99

-25%
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„Out of the Box“
Ausstellung bis 7. Juli in der Kilianskirche

Anhand von Beispielen
wird gezeigt, wie sich rassisti-
scheDiskriminierung äußert,
die Perspektiven Betroffener
werden sichtbar gemacht
und Handlungsmöglichkei-
ten aufgezeigt. Neben präg-
nanten Texten umfasst die
Präsentation auch umfang-
reiches Bild-, Ton- und Video-
material. Diese Inhalte sind
über QR-Codes abrufbar und
ermöglichen ein interaktives
Ausstellungserlebnis.
Am 5. Juli steht Helena Hei-

der von 11 bis 15 Uhr vor Ort
für Fragen undGespräche zur
Verfügung. Der Eintritt ist
frei. Die Kirche ist von 10 bis
17 Uhr geöffnet.

Korbach – Bis zum 7. Juli ist
die mobile Ausstellung „Out
of the Box“ in der Kilianskir-
che in Korbach zu sehen. Da-
mit bekommen auch Besu-
cher des Altstadt- und Kultur-
festes die Möglichkeit, sich
mit dem Thema Rassismus
auseinanderzusetzen.
Die Ausstellungwurde vom

Netzwerk für Toleranz Wal-
deck-Frankenberg und der
Arbeitsgruppe „Region gegen
Rassismus“ konzipiert. „Out
of the Box“ erklärt, was Ras-
sismus ist, und informiert
über die verschiedenen Facet-
ten dieser Diskriminierung
im aktuellen, politischen und
historischen Kontext.

Historisches Schießen
Adorfer Schützen laden in die Heimbicke

98 K auf der historischen
Schießbahn geschossen. Ne-
ben dem Einzelwettbewerb
findet ein Mannschaftsschie-
ßen statt. Eine Mannschaft
besteht aus drei Personen,
wobei diese mit Frauen und
Männern gemischt sein
kann. Die Personen müssen
mindestens 18 Jahre alt sein.
Die einzelnen Ergebnisse aus
dem Mannschaftsschießen
werden mit in die Einzelwer-
tung übernommen.
Die Siegermannschaft er-

hält einen Pokal und im Ein-
zelwettbewerb ermitteln die
jeweils drei besten Schützen
mit einem Schuss auf die Eh-
renscheibe den Vereins- bzw.
den Gästesieger. Gegen 16
Uhr findet die Endausschei-
dung statt, danach werden
die Sieger bekannt gegeben.

Diemelsee-Adorf - Nach fünf-
jähriger Pause findet am
Sonntag, 7. Juli, wieder das
Historische Schießen in der
Adorfer Heimbicke statt. Der
Tag beginnt um 8 Uhr mit
dem Antreten der Schützen-
kompanien auf dem Burghof
und Marsch zur Heimbicke.
Die Adorfer Kanoniere füh-
ren ihr Geschütz mit. In der
Heimbicke findet ein kurzer
Feldgottesdienst mit Pfarrer
Jörg Schultze statt. Im An-
schluss beginnt, nach dem
Einböllern durch die Kano-
niere, das Schießen gegen 9
Uhr.
Parallel dazu kann man

beim Preiskegeln des Bur-
schenclub Adorf auf der
Waldkegelbahn sein Können
unter Beweis stellen.
Es wird mit dem Karabiner

Bei den Sommerkonzerten in der Stadtkirche Bad Arolsen ist
das „Duo Adafina“ mit Almut Schwab und Jan Köhler zu
hören. FOTO: VERANSTALTER

Klezmer, Tango, Jazz
Sommerkonzert mit „Duo Adafina“

Das Duo lässt einen musi-
kalischen Eintopf entstehen,
der alle Sinne berührt.
Mit den Sommerkonzerten

geht es am 31. Juli mit dem
Programm „Dream Dancing“
weiter, das Lilo Kunkel an der
Orgel präsentiert. Am 14. Au-
gust ist „Eine kurze Geschich-
te des Barock“ mit dem Duo
La Vigna (Theresia Stahl,
Blockflöten und Christian
Stahl, Laute/Theorbe) zu hö-
ren. Am 28. August präsentie-
ren Rita Knobbe und die Kas-
sel Sängerin Mechthild Seitz
das Programm „Orgel und
Stimme“. ZumAbschluss lädt
am11. September der Gospel-
chor „Joy & Glory“ zum Jubi-
läumskonzert zum 30-jähri-
gen bestehen ein.
Alle Konzerte finden mitt-

wochs um 20 Uhr statt, der
Eintritt ist jeweils frei. red

Bad Arolsen - Die beliebten
Sommerkonzerte in der
Stadtkirche beginnen am
Mittwoch, 17. Juli, um 20
Uhr.
Den Anfang macht das

„Duo Adafina“. Almut
Schwab (Akkordeon und Flö-
te) und Jan Köhler (Marimba
und Percussion) bringen Klez-
mer, Tango, Jazz und Barock
zu Gehör. Hinter demNamen
Adafina versteckt sich der tra-
ditionelle Shabbateintopf der
spanischsprechenden Juden.
Im Konzert sind die Zutaten
die unkonventionelle Beset-
zung mit Akkordeon, Flöten,
Hackbrett, Marimbaphon, Vi-
braphon und Percussion. Die
Würze besteht aus der unge-
wöhnlichen Kombination
von Klezmer, Tango, afro-
amerikanischer Musik und
barocker Klangwelt.
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Schulbanker auf dem Bundespodest
Berufliches Gymnasium kassiert dritten Preis und ein Lob vom Kultusminister

Korbach – Erfolgreich bis ins
Finale des Schulbanker-Plan-
spiels haben es Schüler des
Beruflichen Gymnasiums ge-
schafft.
„Alleine nach Berlin ins Fi-

nale zu kommen, ist schon
klasse. Mit dem dritten Platz
haben wir nun auch noch un-
ser bisher bestes Ergebnis er-
zielt. Darauf können die
Schülerinnen und Schüler
richtig stolz sein“, sagte Uwe
Schönrock.
Der Leiter der Beruflichen

Schulen Korbach und Bad
Arolsen freute sich sehr darü-
ber, am gestrigen Freitag zu-
sammen mit Kultusminister
Armin Schwarz die Glück-
wünsche an die erfolgreichen
Schulbanker aus der elften
Jahrgangsstufe zu richten. Ne-
ben einer Urkunde gibt es
auch noch 2000 Euro für die
Schule.
„Wir haben mit dem Plan-

spiel im vergangenen Winter
begonnen“, berichtete Hen-
rik Meyer, der neben Elisa
Butschinski, Jason Wiede-
mann und Ali-Eren Polat ei-
ner der vier Schulbanker aus
dem Wirtschaftskurs des Be-
ruflichen Gymnasiums ist.
„Wie leiteten daraufhin unse-
re eigene virtuelle Bank, ana-
lysierten Bilanzen, legten
Zinssätze fest, fixierten Wer-
bebudgets oder legten Green
Bonds auf. Gemeinsam ha-
ben wir wichtige Entschei-
dungen getroffen, damit un-
sere Bank erfolgreich ist“,
sagte Henrik Meyer. 2577

Schülerinnen und Schüler
nahmen deutschlandweit in
619 Teams an der 26. Schul-
banker-Runde teil – darunter
auch die vier Schüler aus dem
Wirtschaftskurs des Berufli-
chen Gymnasiums von Leh-
rer Christian Gerlach.
In ihrem jeweiligen Markt

mit 30 Banken mussten sich
die Banker aus Korbach mit
ihrer gegründeten MP-Bank
einem attraktiven Mix aus
Zinssätzen, Werbung, Vor-
Ort-Präsenz, Online-Angebo-

ten und kompetentem Bera-
tungsteam über mehrere Ge-
schäftsjahre behaupten. „An-
spruchsvoll war für uns jedes
Jahr die Einschätzung unse-
res Volumens, da dies nicht
exakt zu berechnen war, son-
dern nur im Wettbewerbs-
umfeld und der Konjunktur
zu schätzenwar.Meist hatten
wir zu viel Sparvolumen“, so
Henrik Meyer.
Im Finale beim Bundesver-

band deutscher Banken in
Berlin wurde es in fünf Ent-

scheidungsrunden mit 20
Bankenteams spannend. Die
qualifizierten Teams haben
grundsätzlich wieder online
gespielt, konnten aber bei-
spielsweise mit einem Inter-
bankenhandel auch direkt in
Geschäftskontakt treten.
„Der Zeitdruck war nun

größer, da wir innerhalb kur-
zer Zeit unserer Entscheidun-
gen treffen mussten“, berich-
tete Jason Wiedemann. Am
Ende erreichte die MP-Bank
aus Korbach nach dem Team

mit dem Blick darauf, was
nach der Schule ansteht. Das
Berufliche Gymnasium hat
hierbei ganz entscheidende
Vorteile – es setzt Schwer-
punkte für Berufe, die an-
schließend ergriffen werden
können“, sagte Schwarz. Der
Blick auf die Bankenwelt sei
hierbei ein ganz besonders
spannender.
„Was Banken machen,

dient der Wirtschaft und
zum Schluss dient es auch
der Volkswirtschaft.“ dau

„Die Pfeffersäcke“ des Ham-
burger Heisenberg-Gymnasi-
ums und dem Team „Banco
de Papel“ des Gymnasiums
am Stefansberg in Merzig
(Saarland) Bronze.
„Der dritte Platz ist eine tol-

le Leistung“, lobte Kultusmi-
nister Armin Schwarz. Die
Verzahnung von Theorie und
Praxis sei ein ganz wesentli-
ches Element im Schulalltag.
„Wir machen Schule nicht
aus Zwecken der Beschäfti-
gung, sondern ganz konkret

Gratulierte zum dritten Platz: Kultusminister Armin Schwarz (links). Zu sehen sind außerdem (weiter von links): die Schulbanker Henrik Meyer und Ja-
son Wiedemann sowie Schulleiter Uwe Schönrock, Andreas Schön (Leiter des Beruflichen Gymnasiums) und Lehrer Christian Gerlach. FOTO: PHILIPP DAUM

GRATIS
Lasepton®
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IHK-Präsidium gewählt
Hübschmann, Günther und Pfuhl gehören dem Gremium an

Waldeck-Frankenberg – Die
Vollversammlung der Indus-
trie- und Handelskammer
(IHK) Kassel-Marburg hat in
ihrer Sitzung das neue 16-
köpfige Präsidium gewählt.
Mit Udo Diehl (Wetter), Dr.
Hans-Friedrich Breithaupt
(Kassel) und Alexander Starke
(Kassel) stehen nun auch die
Vizepräsidenten fest. Das
Gremium um Präsidentin Dé-
sirée Derin-Holzapfel (Mein-
hard) berät über IHK-Angele-
genheiten und beschließt zu
Grundsatzfragen, die nicht
der Vollversammlung zur
Entscheidung vorbehalten
sind. DemPräsidiumgehören
neben der Präsidentin die
Vorsitzenden der IHK-Regio-
nalversammlungen sowie die
der Fachausschüsse an. Dane-
ben gibt es fünf weitere soge-
nannte freie Plätze, die zu be-
setzen waren. Ins Präsidium
wählte die Vollversammlung

folgende Personen aus Wal-
deck-Frankenberg :

Ralph Hübschmann (Hüb-
schmann Aufzüge, Korbach),
Vorsitzender der Regional-
versammlung Waldeck-Fran-
kenberg;

Claus Günther (EderseeMar-
keting, Edertal), Vorsitzender
des Tourismusausschusses;

Prof. Dr. Markus Pfuhl
(Viessmann Generations
Group, Battenberg/Eder), Vor-
sitzender des Industrieaus-
schusses. „Allen Präsidiums-
mitgliedern und Vizepräsi-
denten gratuliere ich herz-
lich zurWahl“, sagte IHK-Prä-
sidentin Désirée Derin-Holz
apfel. „Ich freue mich auf ein
konstruktives Miteinander.“
Stellvertretend für das IHK-
Hauptamt gratulierte Haupt-
geschäftsführer Dr. Arnd
Klein-Zirbes den Vertreterin-
nen und Vertretern des Eh-
renamts zur Wahl. red

Neue IHK-Präsidiumsmitglieder: (vordere Reihe, von links) Claus Günther, Ralph Hübschmann, Alexander Starke, Dési-
rée Derin-Holzapfel, Ellen Kördel-Heinemann und Dr. Andreas Ritzenhoff. Hinten, von links: Johannes Seyffarth, Jörg
Diehl, Julia Esterer, Stefan Kersten, Prof. Dr. Markus Pfuhl und Dr. Harald Bommhardt. FOTO: HARRY SOREMSKI/PR

Junges Ensemble im Schloss
Bläserquintett präsentiert Musik aus aller Welt

Musiktagen Hitzacker und
den Gezeitenkonzerten. Die
Mitglieder spielen in renom-
mierten Orchestern.
Karten zu den Schlosskon-

zerten können über www.re-
servix.de bezogen werden.
Sie sind außerdem im Touris-
tik-Service, Große Allee 24,
Tel. 05691/801240, in der
Buchhandlung Kirstein und
an der Abendkasse erhält-
lich. red

anatolischer Alevitenväter
und argentinische Tangomu-
sik von Astor Piazzolla.
Seinen Ursprung hat das

Ensemble Quinton im Bun-
desjugendorchester, in dem
sich die Musiker kennenlern-
ten und mehrere Jahre ge-
meinsam unter namhaften
Dirigenten musizierten. Das
jungeQuintett ist regelmäßig
auf Festivals zu Gast, unter
anderem den Sommerlichen

Bad Arolsen – Das nächste Bad
Arolser Schlosskonzert ist am
Sonntag, 30. Juni, um 19.30
Uhr zu hören. In Zusammen-
arbeit mit der Konzertförde-
rung des Deutschen Musikra-
tes wird das Bläserquintett
Quinton im Steinernen Saal
des Residenzschlosses prä-
sentiert.
Das Ensemble wurde im

vergangenen Jahr mit dem
Konzertförderstipendiumdes
Deutschen Musikrates ausge-
zeichnet.
Alexandra Forstner (Flöte),

Fabian Sahm (Oboe), Lisa
Wegmann (Klarinette), Tobi-
as Reikow (Fagott) und Basti-
an Spier (Horn) haben ein
kosmopolitisches Programm
zusammengestellt: Neben eu-
ropäischerMusik vonAlexan-
der von Zemlinsky und An-
ton Reicha stellen sie die
„Summer Music“ des US-
Amerikaners Samuel Barber
vor, Fazíl Says Darstellung

Das Ensemble Quinton gestaltet das nächste Schlosskonzert
am Sonntag, 30. Juni, um 19.30 Uhr im Residenzschloss Bad
Arolsen. FOTO: ASTRID ACKERMANN

Auf Qualitätswegen wandern
Wanderwege erhalten erneut deutsches Wandersiegel

gen auf dem Kahlen Pön be-
ginnen am ersten Mittwoch
im Monat um 14.30 Uhr ab
der Graf-Stolberg-Hütte.
Weitere Informationen

gibt es auf www.medebach-
touristik.de. In der Tourist-In-
formation Medebach liegen
auch Flyer zu den Premium-
wegen aus, außerdem ein
Wanderplan mit den geführ-
ten Touren.

ohne Führung erleben.
Nichtsdestotrotz bieten die
Natur- und Geoparkführer
Andreas Geck und Horst Fre-
se bei ihren Führungen be-
sondere Erlebnisse. Die Wan-
derungen finden jeweils mo-
natlich bis Oktober statt. Auf
dem Geologischen Rundweg
am ersten Sonntag im Monat
ab 14 Uhr ab dem Kirchplatz
Düdinghausen. Die Führun-

Düginghausen / Usseln - Die Fe-
rienregion Medebach bietet
eine Vielzahl an abwechs-
lungsreichen und naturna-
hen Wanderwegen auf ho-
hem Niveau. Das Deutsche
Wanderinstitut hat den Geo-
logischen Rundweg und den
Naturweg Kahler Pön erneut
als Premiumwege mit hoher
Erlebnispunktezahl rezertifi-
ziert. Zertifizierer Dr. Smol-
ka: „BeideWege erfüllen wei-
terhin die Kriterien des deut-
schen Wandersiegels. Insge-
samt sehr gelungene Rund-
wege.“ Der 7 km lange Geolo-
gische Rundweg ermöglicht
über Steinbrüche, Schlucht
und Hohlweg einen Einblick
in das Erdaltertum. Der 5 km
lange Naturweg führt in die
Zeit der Urwaldabholzung
und des Entstehens der Pön-
Hochheide vor 1000 Jahren.
Beide Wege sind mit Infor-

mationstafeln ausgestattet.
Wanderer können sie daher

Horst Frese vom Heimat- und Verkehrsverein Düdinghausen
präsentiert stolz die Urkunden. FOTO: TOURISTIK MEDEBACH

StellenangeboteBekanntschaften

Roswitha, 73 J., hübsche Witwe, hier
aus der Gegend, bin sauber u. ordent-
lich, liebe alles Schöne, wie kochen, Au-
to fahren u. die Natur. Möchte der Ein-
samkeit ein Ende bereiten. Sie auch?
Kann Sie gerne besuchen u. wenn wir
uns mögen, können wir gerne zusam-
men ziehen. Kostenloser Anruf, Pd-Se-
niorenglück Tel. 0800-7774050

Gundi, 60 J., hübsch u. auch im Herzen
junggeblieben. Ichmagdashäusl. Leben,
Rad fahren, leckeres Essen zaubern, Fuß-
ball, fernsehen zu zweit. Es ist so schade
um jedenTag, den ichohneDICHverbrin-
gen muss. Doch jammern bringt nichts!
So hoffe ich, Du liest das u. meldest Dich
üb. PV, bis bald. Tel. 0176-34488463

Ich, Rosa, 78 J., bin diese Einsamkeit
leid, denn alsmeinMann verstarb, blieb
ich allein zurück. Verbindet uns das glei-
che Schicksal? Ich habe ein Auto u. fah-
re sicher, führe gerne den Haushalt. Ru-
fen Sie üb. PV an, alles Weitere bereden
wir persönlich. Tel. 01520-8293309

Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

Kaufe Modelleisenbahnen
und Zubehör aller Hersteller,
komplette Sammlungen in jeder
Größenordnung zum fairen Preis.

Rufe zurück. 0177 3147538

Landwirtschaft&Forsten

Brennholz Buche Eiche 79 € SRM
30 cm, 5 SRM 440 € o. 10 SRM 790 €
50 km KS m. Lief. Tel. 0176 62681914

Suche EFH in Frankenberg
und Umgebung,

vorzugsweise unterkellert
Telefon: 0178 4486474

Verkaufen Sie Ihre
Immobilie

zum
Bestpreis066251820
Immobilien-Sofortkauf.de

Auto-Ankäufe

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

• --c
8-E. s�r-ic:!

Suche für Export
Pkw – Lkw – Busse

Unfallwagen,
Motorschaden –
alles anbieten!

Siegener Str. 32, Frankenberg
Telefon: 06451 7180360
Mobil: 0151 14807332

Immobilienankauf

Jetzt in 2 Minuten
bewerben.

WIR SUCHEN DICH!

Schwalenstöcker & Gantz GmbH
Lebensmittelgroßhandel & Gastrotechnik
Frankenberger Landstraße 20 | 34497 Korbach
bewerbung@schwalli.de

Tag- oder Nachtschicht:
täglich ab 9 Uhr oder ab 21 Uhr
Tankgutschein
30 Tage Urlaub
Urlaubsgeld/Jahresgratifikation
Betriebliche Altersvorsorge
Bike Leasing

KOMMISSIONIERER
(M/W/)

in VOLLZEIT oder TEILZEIT

Schwalenstöcker & Gantz GmbH
Lebensmittelgroßhandel & Gastrotechnik
Frankenberger Landstraße 20 | 34497 Korbach
bewerbung@schwalli.de

Schwalenstöcker & Gantz GmbH
Lebensmittelgroßhandel & Gastrotechnik

MECHATRONIKER
KÄLTETECHNIK (m/w/d)

oder
ELEKTRONIKER (m/w/d)

IN VOLLZEIT

Gute Einarbeitung inkl. aller
erforderlichen Lehrgänge
Tankgutschein (mtl. 50€)
Flexible Arbeitszeiten
Eigenverantwortliches Arbeiten
Eigenes Monteurfahrzeug
Urlaubsgeld/Jahresgratifikation
Betriebliche Altersvorsorge
Bike Leasing

Jetzt in 2 Minuten
bewerben.

mit abgeschlossener

Ausbildung in diesem Beruf

Zeitunglesen heißt
informiert sein



STELLENANGEBOTE

zunächst zwei Jahre befristet

Vollzeit (39 Wochenstunden)

Korbacher Werkstätten (Kantine KreisBar)

ab sofort

Wir suchen eine Fachkraft zur Arbeits- und
Berufsförderung im gastronomischen Bereich

(m/w/d)!

Vergütung nach dem Tarifvertrag öffentlicherVergütung nach dem Tarifvertrag öffentlicher Dienst

Arbeitserzieher oder -pädagoge, mit
Berufsausbildung im hauswirtschaftlichen odim hauswirtschaftlichen oder
gastronomischen Bereich (Koch o.ä.)

Unser Können:
arbeitgeberfinanzierte Altersvorsorge
Sonderzahlungen
30 Tage Jahresurlaubsanspruch, 2 Regeneration30 Tage Jahresurlaubsanspruch, 2 Regenerationstage
Gesundheitsförderung
Förderung von Weiterbildungen

Interesse? Alle Informationen
finden Sie unter www.lhw-wf.de.

Canva

Organisation und Umsetzung der ArbeitsabläuOrganisation und Umsetzung der Arbeitsabläufe in
einer Kantine, Begleitung und Unterstützung veiner Kantine, Begleitung und Unterstützung von
Menschen mit Behinderung

Zur Verstärkung unseres Teams ist in der Anwaltskanzlei
Martin Ernst & Kollegen in Frankenberg (Eder) zum 01.08.2024 eine

Anwaltskanzlei Martin Ernst & Kollegen
Stapenhorststraße 14, 35066 Frankenberg

Mail: info@ernst-kollegen.de
Tel. 06451 72780, Fax 06451 727826

Rechtsanwalts- und
Notarfachangestellten-Stelle (m/w/d)
in Vollzeit zu besetzen, vorwiegend für den Notarbereich.

Haben Sie (m/w/d) Interesse, in einem aufgeschlossenen
motivierten Team zu arbeiten, übersenden Sie uns bitte Ihre
aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen, gerne per Email.

Wir suchen Sie für unser Altenhilfezentrum in BadWildungen
„Haus Victorquelle“ in Vollzeit, unbefristet und in geregelter
Nachfolge. Die Position soll idealerweise zum 01.09.2024 besetzt
werden.Wir bieten eine außertarifliche Vergütung, eine arbeit-
geberfinanzierte Altersvorsorge, Bike-Leasing sowie großzügige
Fort- undWeiterbildungsmöglichkeiten.

Weitere Informationen erhalten Sie von Ulf Schäfer
(Leiter Personal), 05671 882-230.
Die ausführliche Stellenbeschreibung finden Sie
unter badwildungen.gesundbrunnen.org

Pflegedienstleitung (m/w/d)

Erlebe echten
Teamgeist!
Bei Kamm Karosseriebau warten
ein kollegiales Arbeitsumfeld,
Gestaltungsfreiraum und
geregelte Arbeitszeiten auf dich.
Bist du dabei?

K a r o s s e r i e b a u

Elektriker/Elektroniker/
Mechatroniker (m/w/d)
für die Abteilung Fahrerkabinen Endmontage
und werde Teil unseres familiengeführten
Unternehmens mit Marktführerposition im
Fahrerkabinenbau für Spezialfahrzeuge.

Verstärke unser
motiviertes Team als

seit 1880

KammGmbH& Co. Karosseriebau KG
05636 - 99 32 80

0173 98 97 469

personal@kamm-karosseriebau.de

Viehweg 2a, 35104 Lichtenfels-Goddelsheim

Die Kliniken Hartenstein suchen für die Klinik Birkental ab sofort

Reinigungskraft in der Hauswirtschaft (m/w/d)
(Vollzeit/Teilzeit)

Weitere Informationen zu dieser attraktiven Stelle finden Sie
unter dem nachfolgenden QR-Code. Einfach scannen
und sich mit dem Bewerbungsformular bewerben.
Oder per E-Mail an s.breiksch@kliniken-hartenstein.de
Ich freue mich auf Ihre Bewerbung!
Sven Breiksch
Verwaltungsdirektor
Klinik Birkental
Kliniken Hartenstein GmbH & Co.KG
Zur Herche 2
34537 BadWildungen
www.kliniken-hartenstein.de WALDECK FRANKENBERG Ihr Partner für Reifen, Service, Klima - rund ums Automobil.

Industriestraße 30 · 34537 Bad Wildungen
T 05621 960193 · www.autohaus-landau.de

info@autoservice-landau.de

Abschleppen Bergen Carservice

Mobilitätspartner im Auftrag des ADAC

Komm zu uns

ins Team als

Kfz-Mechatroniker
(m/w/d)

Ein attraktiver Arbeitsplatz mit übertariflicher Bezahlung

wartet auf Dich! Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!
Ein attraktiver Arbeitsplatz mit übertariflicher Bezahlung 

Verfahrensmechaniker
Kunststoff/Kunststoffformgeber Spritzguss (m/w/d)

Unser Team in Twistetal-Twiste braucht langfristige
Verstärkung in Vollzeit und sucht:

Wir produzieren und handeln im B2B mit Kunststoffboxen für Industrie,
Handel, Logistik und Handwerk.
Wir benötigen langfristige Unterstützung unseres Teams bei:

• Ein- und Umrüsten von modernen Spritzgussmaschinen
• Bedienung von Spritzgießmaschinen einschließlich der Nebenanlagen
• Überwachung des Produktionsprozesses
• Kontrolle der Anlagen und Beseitigung von Störungen
• Durchführung von planmäßigen Wartungs- und Reinigungsarbeiten
• Qualitätskontrolle der hergestellten Produkte

Kurz: alles rund um Kunststoffspritzgusstechnik.
Wir arbeiten im wöchentlich wechselnden 3-Schicht-Betrieb
(kein 21-Schicht-System!!) und bieten eine attraktive Vergütung und
vielfältige Sozialleistungen.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. Bitte senden Sie uns Ihre Unterlagen
an: bewerbung@kunststoffe-mueller.de

Kunststoffe Müller & Sohn GmbH & Co. KG
Am Schwimmbad 1 • 34477 Twistetal-Twiste • Tel.: 05695 99144-0

AUGENOPTIKER/IN (Meister und Geselle) GESUCHT

Jetzt in 2 Minuten
bewerben.

WIR SUCHEN DICH!

Schwalenstöcker & Gantz GmbH
Lebensmittelgroßhandel & Gastrotechnik
Frankenberger Landstraße 20 | 34497 Korbach
bewerbung@schwalli.de

flexible Arbeitszeiten:
Mo.-Fr. 7:00 bis 18.30 Uhr
Tankgutschein
30 Tage Urlaub
Urlaubsgeld/Jahresgratifikation
Betriebliche Altersvorsorge
Bike Leasing

EINZELHANDELS-
KAUFMANN (m/w/d)

in VOLLZEIT oder TEILZEIT

www.local¦ob.de
Kleinunternehmer erledigt für Sie
günstig Fliesen, Putz, Innenausbau!
Tel. 06453 7312 od. 0151 51123688



Stadtklinik feiert mit vielen Besuchern
Erfolgreicher Tag der offenen Tür bei Asklepios in Bad Wildungen

raumsimulation in der Zen-
tralen Notaufnahme. In einer
Fotobox mit kliniktypischen
Requisiten konnteman in die
Rolle von Ärzten oder Pflege-
kräften schlüpfen. An einem
„Experten-Point“ standen
Fachärzte verschiedener Be-
reiche für Fragen und Ant-
worten zur Verfügung.
Auch Bürgermeister Ralf

Gutheil mischte sich unter
die Besucher und bekam von
Dr. med. Dimitrios Skambas,
Ärztlichen Direktor, sowie
Christoph Ermer, Trainee der
Geschäftsführung der Askle-
pios Kliniken Bad Wildungen
eine persönliche Führung
durch das Krankenhaus.
Das umfassende Programm

wurde durch zahlreiche Info-
stände rund um die Themen
Medizin und Gesundheit so-
wie Arbeits- und Ausbil-
dungsmöglichkeiten abge-
rundet. Das Asklepios Bil-
dungszentrum für Gesund-
heitsfachberufe Nordhessen
präsentierte seine Angebote.
Abgerundet wurde der Tag
mit Köstlichkeiten aus der
Cafeteria, vom Grill und aus
demWaffeleisen. red

Nordhessen sorgtemit einem
aufblasbaren MRT-Scanner
für Spaß und Aufklärung.
Auch eine kleine Zeitreise in
einem „Alterssimulationsan-
zug“ ermöglichte den Besu-
chern, die Herausforderun-
gen des Alterns nachzuvoll-
ziehen.
Weitere Aktionen umfass-

ten die Besichtigung eines
Rettungswagens, Erste Hilfe
Übungen und eine Schock-

ihre Gesundheit checken und
die Ergebnisse in ihren per-
sönlichen Gesundheitspass
eintragen zu lassen.
Darüber hinaus konnten

sie einen Blick in Bereiche
werfen, die normalerweise
verschlossen sind: So waren
unter anderem die Endosko-
pie, die Notaufnahme, das
Herzkatheterlabor und ein
OP-Saal für Besichtigungen
vorbereitet. Die Radiologie

hie-Bike war eine weitere At-
traktion, bei der die Besucher
mithilfe ihrer eigenen Kraft
und Ausdauer einen Smoot-
hie „erarbeiten“ konnten.
Auch die Kleinsten kamen
auf ihre Kosten, mit einer Ku-
scheltierambulanz, Kinder-
schminken mit Airbrushtat-
toos und einer XXL-Olympia-
de unter dem Motto „Bewe-
gung hält gesund“. Interes-
sierte hatten die Möglichkeit

Bad Wildungen - Die Asklepios
Stadtklinik hat der Öffent-
lichkeit einen umfassenden
Einblick in den Klinikalltag
gewährt und ein abwechs-
lungsreiches Rahmenpro-
gramm geboten.
Mehr als 1000 Besucher ha-

ben die Gelegenheit genutzt,
um einen Blick hinter die Ku-
lissen des Krankenhauses zu
werfen.
„Ich freue mich, dass unser

Tag der offenen Tür so gut an-
genommen wurde und wir
uns als bürgernahes Kran-
kenhaus präsentieren konn-
ten“, ist Geschäftsführer Fabi-
an Mäser begeistert von der
gelungenen Veranstaltung
und dem großen Interesse
der Menschen an Gesund-
heitsthemen und dem Kran-
kenhaus als Institution.
Ein besonderes Highlight

war das begehbare Herzmo-
dell, das mit seinem anatomi-
schen Aufbau und der akusti-
schen Simulation des Herz-
schlags viele Besucher begeis-
terte.
Hier konnten sie mehr

über die Funktionsweise des
Herzens erfahren. Ein Smoot-

Die Asklepios Stadtklinik hat mit informativen und unterhaltsamen Angeboten mehr als
1000 Besuchern einen abwechslungsreichen Tag geboten. FOTOS: ASKLEPIOS

Märchenprogramm den ganzen Tag in Freienhagen
Veranstaltung des Waldecker Jugend- und Kulturvereins an der Stadthalle

Garten“. Von 14 bis 16 Uhr
folgt ein Mit-Mach-Theater
mit der „Märchenbühne Vlot-
ho“, angereist aus dem west-
fälischen Ort an der Weser.
Märchen erzählen, basteln,
Krönung und Schatzsuche
stehen auf dem Programm.
Zwischen 15 und 16 Uhr

stellt die Freienhagenerin
Christiane Trierweiler ihr

Spinnrad auf. Sie weiht Inte-
ressierte in die Kunst des al-
ten Handwerks ein. Von 16
bis 17 Uhr beendet Gunter
Best mit Kinderliedern den
märchenhaften Sonntag.
Für Süßes und Herzhaftes

zur Stärkung zeichnet das
Team von „WaJuKu“ verant-
wortlich. Die Kinderfeuer-
wehr bietet Getränke an und

der Ortskirchenbeirat grillt
für die Besucherinnen und
Besucher.
Der Eintritt ist frei. Die Ver-

anstalter des Jugend- und Kul-
turvereins freuen sich über
viele märchenhaft verkleide-
te Gäste. Gefördert wird der
Tag von der Landesvereini-
gung kulturelle Bildung und
Landkulturperlen. red

viele lustige Spielstationen
aufgebaut. Es gibt eine Mär-
chenrallye mit tollen Gewin-
nen, Kinderschminken und
eine Fotobox für Erinne-
rungsfotos. Von 13 bis 14 Uhr
wird es besonders unterhalt-
sam. Das Theater „Lakupaka“
aus Kassel ist in Freienhagen
zu Gast mit seinem Kinder-
stück „Frau Mangolds kleiner

Freienhagen – In Freienhagen
wird am 7. Juli ein bunter
Märchentag geboten. Zu die-
sem lädt der Waldecker Kul-
turverein „WaJuKu“ bei je-
dem Wetter ein, heißt es in
der Ankündigung zu der um-
fangreichen Veranstaltung.
Von 11 bis 17 Uhr sind für

kleine und größere Märchen-
freundinnen und -freunde

Kreative Freitage
im Jugendhaus

Korbach – Kreativität kennt
keine Grenzen! So lautet das
Motto der Kreativ-AG im Ju-
gendhaus Korbach, das in der
Kirchstraße 20 zu finden ist.
Seit Mai lädt das Jugend-

haus wieder jeden Freitag
von 15.30 bis 17Uhr dazu ein,
gemeinsam kreativ zu wer-
den. Bei einem vielfältigen
Programm, das sowohl drin-
nen als auch draußen statt-
findet, sollte für jeden Teil-
nehmer etwas dabei sein.
Jungen und Mädchen ab acht
Jahren sind bei dem Treffen
willkommen. Sie können der
eigenen Kreativität freien
Lauf lassen und selbst Ideen
einbringen: „Create it!“ Björn
Schollmann, Tel. 05631/
53954, E-Mail: bjoern.scholl-
mann@jugendhaus-kor-
bach.de oder Jana Kollo, Tel.
05631/53955, E-Mail: ja-
na.kollo@jugendhaus-kor-
bach.de nehmen Anmeldun-
gen dazu entgegen. red

Bowlingabend
mit den Jusos

Waldeck-Frankenberg - Die Ju-
sos Waldeck-Frankenberg la-
den alle Interessierten zu ei-
nem Bowlingabend am Frei-
tag, 12. Juli, um 19 Uhr im
Ederbowling Frankenberg
(Ruhrstraße 4) ein.
In entspannter und sportli-

cher Atmosphäre wollen die
Jusos Waldeck-Frankenberg
an diesem Abend über Euro-
pa ins Gespräch kommen. Es
sind alle interessierten jun-
gen Bürgerinnen und Bürger
eingeladen. Um vorherige
Anmeldung per Mail an ju-
sos@spdwafkb.de wird gebe-
ten.

Möbelkreis Waldeck GmbH & Co. Ausstattungshaus KG
Sachsenhäuser Str. 18 · 34497 KB-Meineringhausen
Di-Fr 9 - 18 Uhr, Sa 9 -17 Uhr, Mo geschlossen

Jetzt Planungstermin mit unseren Küchen-
und Einrichtungs-Profis vereinbaren.

Mehrwert-Wochen!
Jetzt Startguthaben sichern und Wohnträume erfüllen.

 Startguthaben sichern!




€100,- Startguthaben
*Gültig bei einem Einkaufswert ab € 1.000,-. Einfach Gutschein ausschneiden
und einlösen. Nur gültig vom 02.07.–03.08.2024. Keine Barauszahlung möglich.

*

€200,- Startguthaben
*Gültig bei einem Einkaufswert ab € 2.000,-. Einfach Gutschein ausschneiden
und einlösen. Nur gültig vom 02.07.–03.08.2024. Keine Barauszahlung möglich.

*


